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Nivellier- Auftrag-Apparate 

Instrumente nach Obergeometer Engel 
und anderer Systeme. 

Tachymeter A bsohie bedreiecke 
Universal- Masstäbe u. Messbänder 
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Messtische und alle 
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=Pariser Weltausstellung 1900 Goldene Medaille.= 
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Wien, am 16. November 1904. IL Jahrgang. 
�r· L . füt}1h�!t: Der Grenzstreit um d,1,s Meeraug-e. -- Ein Vi�.ri1·Jj,il1rl1L1111k-rl ;111 tl1·r Spi 111· d1-., k. J,. Crn111lstcm•r-

____ _ ...._.. ... ; _______ ..:..._._, 

N:,, �if. Katasters. - Aus dem niederösterr. L:rn<lt:tge. - l\kiue �li11t'il1rn�1·n. . \,·11:i11.,11.11·Jirid111:n. --· 

P''· Patent-Liste.·- Norrnalkn. -· Brit:I- und l"ragekas1e11. Jirud;ld1!t:ilwr1cl11ig11ng. ln�natl'. 
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!\1\1 hdri1(•f1 fl, 1 ;:11i;�1fmi-,\:1H�1 I 1<1Jr 1HU Eifl\;-01."ü!\whii� 
1IL1' lovi1•b f.111!1 VF'ih�! ;.tit. 

Der Orenzstreit um das Meerauge. 
Unter diesem Titel -- obzwar derselbe iJt Hinsich1 auf <.kn Urnfa11g des 

Streitobjektes nicht ganz richtig ist ·- wird wohl \i(l/l allr11 u11-:l'1<�tl Lesern JCIH�r 
Streitfall um die Landesg-renzc zwischen dem K ro11iande ( ):di�ien und 1k111 K\;n)g­
reiche Ongarn verstanden, der im vt.>rllossenen ./ahrLdrnte wiedcrl1·ilt in den Ta��1·s­
blättern erwiihnt wurde, der Anlaß zu diversen Jnterpell:tti.011en und Verl1:rndl111q.ten 
in den gesetzg·ebenden Körpern beider f�eid1shillfle11 geboten kit u11d endlich 
durch das eiugesetzt.e Schieusgcrid1t in Gra;, ;rn1 13. Sep1ember 1 rHl'.? �>ci11 
Ende fand. 

· Die Schlichtung dieses hundcrtjiihrig·en Prozesse� halte crht'.llrte Bedeutung 
durch den Umstand, daß dessen J\usgang- für die Laudesz11gehi·irlgkeit des frag· 

_liehen Gebietes entscheidend war, wogt�gcr1 rler l1ievnn ;tbh:i11�,ige Figf•nlu1r1s1:11· 
Spruch der Streitfläche zur galizische11 Hcrrscltaft Zakupane d1,�; C�rafen % am o j s k i 
einerseits, oder zur ung·ari sc hen Herrschart Ja worina des Pri11z1•11 II oh,, 11 J u h e 
anderseits, als die Interessen der i\llgemcinf 1eit nicht ta11gi('rend i11 rkn Hinkr· 
grund treten mußte. 

Die Not:iz�n der Tag-esbHitter registrierten zumeist nur d[e talslicldklh�n 

!��1-:.:·1�·, 

Vorfallenheiten im strittige11 Gebiete, die Verl1andh1 ni;sbericll te aus den Parl;une11tt-n 
hatten grö!3tenteils auch 11ur diese zum Gcgcnsta11dc odet g�tben nur skizze11· 
und lücke.nhaft Einblick über das Entstehen und Wesen des Strei1fa1Jes und auch 
die öffentliche Berichterstattung zur Zeit des tagenden Schiedsgerichtes um 31. Aug·ust 
bis } 3. September 1902 war eben naturgcnüiß für <las große Publikum berechnd. 

·und nicht in jener Ausführlichkeit gehalle11, wie selbe für unseren Leserkreis er­
, wünscht gewesen

_ 
wäre. 

' .) 

. . : 

. 1 



-�" . 
Jedem Angehörigen \lilseres- 'l�aeties ,di:�ingte. sicl11 :gewiß �Jie Meinung _auf . 

. . unq ·.4iese bestätigen ·dfo·:�A'µsfil��lJ}l�en der · h"i�mit --�e,ginnend�n Artikelser!e. 
\vohl vollk-om'men _;_• daß im Verlaufe: �ti�& bis itir Finalisierung. dieses Prozesses 
katastralen Behelfen und -Organei(ejne wichtige Rol1e. zufaUen mußte: .. ·: Du�ch die Freundlichkeit unser�� Veteinsrrlitgl��es und Kollegen des Herrn · '<' 
Obergeometer s k 0 da i!1 Lemberg .,...;.. d,e�' eben aiese Mitwirkung dienstlich zU· 

, ". fiel und der diese Aufgabe in aüsgezeiÜh1reter Weise löste''') --� sind \vir in der 
angenehmen Lage, unseren Les'ern ei11e erscJ1öpfender_e Darstelluilg der Angelegen­

', h�it mit besonderer:Berücksicli:tigung d_er • in . dieser Sache i11 cfas Katasterwesen '�; 
,; , einschlägigen Momente zu bieten. Diese Darstellungen setzen sich zusa�m1en aus 

· ;(l�n, Mitteilungen· des Kollegen,. die n.amentlich den :Zeitpu1ikt, Gang und die Art 
"_\ se�-ner ·· persö�lich�n Anteiltiahme .ui1d Ver�vert�11g .- des . . vorgefoüdenen Kataster· 

, ,·:�;r,/rn(\t�dals betreffen, dann aus' ';dem au.szugsweiseri Ab&ucke . des v'on Sr. Exzellenz .�r� . ' . de,m · · obetla11desgerithtspräsld. ente1f.Ritter- v. T e h 6 r z .n i_c ki gehaltenen Vortrages · ):r�· '<w�hr�ncLdes Schiedsg�richtes in Graz, cle1' Veröffe11tlichp.11g· <iesse1ben und endlich 
„ fY . : ·aiis der Reprnduzierung de·r Karte mit Situation, Terra.indarstellung, Prätensio11s· ?·.1ht,: Hnien uild der festgestellten Greti�e· :de� :�trhtigen. Territoriums mit. Umgebung. 

Was das zu ·Gebote stehende Akten· u11d\ KärtenµiktedaL ' anbelangt � es ·
· '\:· -�var dies �ill , Konvolut vo1i · zirka· '100 KÜo. Gewicht ,'.....;muß zvnädist bemerkt 

1;._•\ �erden, cial3 die Josefinisch�n Verm�ssungsbüC.her .htkhst scMttzbare Anhaltspunkte 
für die dem Kollegen übertragenen Arbe.itei1 ·boten, . allein leider w.m�en dieselben 

. ::nfohL.1llehr iil Vollständigkeit vorhanden .. Wäi·e di�s der Fall geweseü, so wäre . • 

, •.• j�aenfäHs ·eine intensivere,. ja wahr�cheiillich ,eine strikte. I3�weiserqringung ·für die tt�t' d.ani�lige ·ßesitz· und LandeszugetiÖr'igkeitder "�tt�itftä�he möglicl1 ·gewesei1, w!i�rend 
··.�. !:.bei qe·m. 4eko111pletteU Aktenrriat�J:iaJe dieser ·Gattung<·immerhin. Zweifel offen blieben 

rf · ':_ut)d hied�i:ch die ·Beweisführnog vielfach�·erschwert war. Dieser Fall bildet also \ · � \ei_11e bedeutsam�· Ul�stration z.u der .Notiz·_ in-. den. �KJeinen_ -�Htteilu'ngenl( im Hefte ;: ''..::'. Nr.:� 15 : vom, J�hre l 903 . die:ser. ZCitsch.dft, ;b'e°freff�nct die .wichtigkeit .der. Auf· 
.-:.-� ���ahrung sokher 'Akten. . · . · 

.. ' ·_.· · . · . . 
. 

. . .• 
. . , . 

;;(·„ __ ,·:··_,, Be�o.r'.$iCh. die. rechtskundigen F.1rnktionäre mit der Sichtung upd. Wertung 
··:;:-���s ·vorh:aridenen; Materials befassen· kqri.nteo; �rg_ab skh vor alten1 die Notwendig· 

::;_�eit' .4er,:yo�1faJ1me g�ü!1dlkher Id�flfülzierU,'ng�- und: Rean1buli�rungsarbefren. Üiesc 
;';:�:���e·r.h�bungei1 und : �cststelluilg�fi o;i�neten ·die , he.iflerseitlgen Regieningen .ein- , . 
· , -;,, \'.erat�nd-li.ch im Jahre 1894 an - und .wurden selbe von 'llnseren1 Kolfogen in Gemein- .. 
�:· )�haft _-mit \

·aem. ungarischen Geometer An t a l ff y im .f\ili dieses Jahres vorge- . 
>. :�nötrimen.- ., 

· · - " " · ··-: ·. · 
'. ·: _,,'., :, ·: _> bi� A�bHte-r\ wurden an der ,Hand de� eins·��lägigen älteren und neueren·. 

- K�rte_il,füicJ·. �app�n, der Josefinische n  Vermessungsbü�her, der Katastraloperate 
:'., /t,t�d''.C,{e� gegert.stän�lichen Kom�iRsionsprotokolle vetschie�e1_1er Zeiten vorgenommen . 
. ;:,j ;;;, �fü�::· ernt,:eek�1�n , �ic.b: zuniichst *1r._a�s\Streit6bj�k�:>,selb_sl und,,di.e nächste l,Jm· J,:';:./g�l,?,ung;uncl w.unlen uttter Bei'zlehung.;ortskun.4iger Yettra:uensmänner vorgenomrrien1 . 

-. - ':• - 1 . • . • • - • „ . , � ' . . >!,:;��� ;. il'{.\Vir · iiftnge1t iuhS -�c!fluss'e <l!eser ·A�hdfli!l�ng; tilJn-:,�e�r�then St;:- Exzei'ienr- des Geheimeri · :>:F!-�t�e : }.{1 __ \:. T�h6rzplck.i· zum Al> 1rucke, d<(s„cUciier Tiitig�elt in- Worten d'es' i:>aukes und der {igrÖ:ßte1r Ancrk.�nnuilg- fllidenkt. · , '. : · � ' ':- - . - . . 

�'*�l�f ;��I , 

.
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·

· 

'
. 
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die namentlich beziiglich der ortsübliche11 lkr.ei\'11111111;.-; dn 01·1lid1kcik11, der f\w;­
übung der faktischen Besi1zrei:htc 11. s. w. AuskiillCtc· zu 1·1teile11 lt:1.1t1·11, durch· 
gefi.ihrt. Es muß bemerkt werden, dal� die .Jost·li11is1·lic11 \',;r11H.'ssuog·shiicher (aus 
dem Jahre 1798) sowie auch die Gru11dmatrikvl11 (aus dem Jahre 1 S.?O) u11prurluk­

tive Flüchen nicht enthalten, dalwr llir diese FJ:id1c11 die· l�ruit'11111g u111l Bl'}..:ri.in­

dung der Zugehörigkeit besonders sdt\\·icrig- \1 <ff. \\'t�ilcn: �1 lmiC'rigk1:ih·11 lhit 
auch der Umstand, daß in dic·sc11 Biichcrn ui't le11ituriv!I i�·1:tr1•11nll' (iru111istiickc 
ein· und desselben Uesilzt:rs z11sammengcfaf.lt ;ils l"l:il"hl' L'i11i:,c·�;1·h1ivhl·11 1•1..,rlwi111:11. 

Hiedurch ergab sich die Not1\'endigkeil, die ErlMsl'l11111g ulld l�1·:1mbulit"ru11g 11·cit 
über die Streitfti.iche, u. ZI\'. auf ei11 Gebiel vn11 zirka .? H.Hl lll'klaf' :u1sz11tlL'lt11<'11. 

Die Ergebnisse dieser µ;emcinscllaftlicht·11 Erl1t·IJu11ge11 i11 l'11it1ik.illt' �:.dal.lt 
und geometrisch auf Pfanen dargcsiellt, w11rde11 !llit ikrirlll 1111d ( :1><p1is, 1t•ri'al!i1 
vom Obergeome1er S ko da, durch den i\li11isteri:tlrelerc1Jtt·n l ltJlt at l� <J z a tilwr­
priift. Bei dieser Ueberpri.ifung stcllle11 sich trotz l'i11);cllc11der f1il1J1111ai1011 1'!1r11 
infolge vorbcmerkter Zusammenzieliu,ngc11 11crschicdcncr ( ; rn1hbtiid�t· i111 J1iseii­
nischen Operate, die keinen krrituricllt�n /,us;111l111c11/1:1.:1g J1:11ll-11, l'.11'<·ilcl hl'r:1u-,, 
<lie abermalige Erhebungen an Ort 1111d Slcllc 11ul11c11dig ntacl1lcll, 111·kl1c Oiwr­
geometer S k o d :i im Juni l 8�J5 durchfiihrle u11d [iher die:;e l·>g·�i111.u11ge11 vinea 
Bericht mit zwei Übersichtskarten \'Orlegtc. Die (·i1lt' dieser h:a1v11 stt"lltt' die tal· 
sächliche Situation des Streitobjektes samt Umgl·b1111g· r.ur Xl'if 1i:Lr, 11'<>gq;c11 dit• 
andere dieRes Territorium u;1ch der sogc11a1111ft�11 :--; , h11c·id1.·r's,·l1t·11 ;\l:ip1w� 111it 
Bezeichnung der topographischen Nummern und lfo·dhcnl'llllL111ge11 d('t Josl·ll11is1·J1('rl 

Katasteraufnahme aus dem Jahre 1820 ver:wscl1a11lich IL'. 

Auf Grundlage dieses Operates war es rfom �linislerialn>ft>n·nkn t�nnii�;/i,·ht, 
sein in die kleinsten Details g·ehendes Expos<.� a11s1.u:1rb1·iten und die Ar�u11w1l ll� 
zur Vert re tung der österreid1ischen A11spriichc aufzustell1·11. 

Mit dem österr. Heichsg-esctze vom 25. Jii1111er 1 H'J7. l�.-( ;.-UI. �r. 32, 1111d 
mit dem ungarischen Gesetzartikel II \'otn Jahrt' 1 Wl'i' 11'urdc·11 dit· li1•idl'rsl·itigt•11 

Regierungen ennU.cht.igt, die Feststellung- der fr: q.;lid1en r;-r 'ilZ(' cll·r l<11tscheid1111g­

durch ein zu bestellendes Schiedsg-ericht zu iibcrlasse 1. 

Jn Aust.ührung- dieses Gesetzes ha( die cisll'.m,.id1ische lfr�ü·n111g de11 k 11. k. 
geheimen Hat und Kiimmerer, k. k. (lbcrlandes1:-',erirhtspriiside11tc11 i11 L1:ll1hl�rg, 

Dr. Alexander Ritter von Mniszck·Teh1'1r:i:11icki, d:igl:'g-e11 die k:i11Jglirl1 

ungarische J{egierung den k. u. lc geheinll:n l�al 1111d !1f'iiside11kn ilvr ki'11iiglicl1c11 

Gerichtstafel in Preßburg· 1' o 1 o m a 11 L eh o c z k y de 1\. i s r ;'t k ; '; u n d Bis 1 r i 1 �' k :1 
zu Schiedsrichtern bestellt. Das Amt des Obmannes hat zufulg't.� dl:'r au! ihn gt'· 
fallenen \Vahl der Schiedsrichter der Priisident des sr!Jweiit,ris,·IH·11 Bund1�sg't·ridllc·s 
Dr. Johannes Winklcr iibernommen. Zur Aushilfe im l(L·lnate wurde rk11 

Schiedsrichtern von den beiderse.itig·e11 l\cgieru11gc11 der k. k H1dra1 11nd Fi11a111.· 

prokurator in Lemberg Dr. V i kt o r Korn und der l�ichll'r an tltr J'rd.lburgw 

königlichen Getichtstafel Dr. Ludwig Lüba11 zug·ewicsen. IJie Vcrtrel1111g- 1kr 
Jnteressen der österreichischen Reichslüilfre und dt's Landl'S Ca!lr.icn vor r.h·m 

. ·*) :Über dieses Beweisstuck wird sp:iter noch flii' Rede selu. 
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;\y: .::�Schiedsgerichte war dem ordentl . Ui1i.vers�tätspr�fessor· i11:� Le1�b,erg Dr. 0 s w a l d ·;:;.-„.;ß.fl,iz e,r, die Vertretung der Interessen' U1lgar1is' dagegen 1ttem könfgl . ungarischen 
'·�.:: Sekti'onsräte �m „ �itiisterium des liin'ep1:·:J .uli v:,s von.Bö 1 es .Übertragen worden . 

. ;.,·::�ächdem
. 

das s�hi�d�dchterlidH.� Koll�gf�jn
. si'�ll am S� ··und 6. Ap·ril 1902 in Wien · 

.:! ;; �oristituiert. ��d ·ein 'Statut ?Ur · !'tol'm.iei-luJg cf es· Verfahrens · besdilossen hatte, 
r:1:·�wur.de �nter:· dem .. Vorsitze des Obmaql1e·s· .eine 11lündliche.- öffenHiche Verhandlung {)}m .. Siune ·dieses s·tatutes. du(chgefiihri; \vel

.
che, am' 41-; August 1902 in Graz be· <;;�goilnen und am 31. August. vq1fäufig_ �bgeproche1i ·wurde� · hn Laute qieser Ver· ,;�)'.,!. _ '.�ia�dlung wurden die Be�a4ptungen .:und P'orderungen :beider :Streitteile dargelegt 

,;;ff1>uiut aln. L September begab �ich· das Schiedsgerkht zur Vornahme eines Lokal· ';,,�'.;/;aog'enscheiii�s in das Gebi.et deF �oh�n Tatra.. An diesem 1\ugenscheine wurde 
; .�:;�s.-: Sachv;er!\tändiger auch der �Profess�r ·�m Polytechnikum in Zürich und Oberst Ü\r:�nr ' schweiierisd1 en Generalstabe Frigolin.B.ecker beigezogeil. Am 10. Sep, 6/-�eihber : wurde :tn '.der wied.erum ,in;.Graz. aurg�nommenen offentUcbe11 Verhandlung . y: Jl'�r · Be.dcllt der'. Sa:chverstfö�dJgen und .der Sehlußvortr�,g j�des der beiden Partei· 
t.:'., _v�ttreter '.ar1gehör�. ·· .. · .  · · . · , \ , , ., ·:,<;>' · · . . In den· Sitzting�n am · . l L,_· ·12> qn<l J3.:. �epteniberx tfrfolg·�e unter Prüfung (;,\de,( v81� beiden Teilen produz�erten- l.Jr�:ui1�ei1 ü1fc1. der,: ) iO{l:3;tige11 ·Beweise . die 
p- n e ratung. · .  

· 

. 
· ., · · .. -� ·.:�- '. 

-. 

· 

· . · · 
.. t )·; ,; / · Am· 13-. September wurde_ die Entstheidung gefälH, die '.y.iir mit der Begrün-i:'.\)cÜmg -am Schlusse dieser Mitteilungen �uin Abdrucke· bri11gen we�de-n.. 

. 

!�li.t.'· .,_ 
· 

.. All,� 'dem .sehr. eingehend gehaltenen, dreißjg Druckbogen umfassenden Vor· 
' \ i:rage vo.n Exzellenz ·Te h 6 r'z n i � k i,:, mit viele1� ijinweisen . auf die einschfägigen 
·:;+:Akten, Kart�11 · :e�c.; · entnelunen wir ·11u1ir�1ehr'· (!er·. pbn�t�eis'e1J \AnorClnung folgend, 
:�.':_; �a$ -.'für, _uti,s�.re· Le'ser besonders_ · W1.s$enw�rt�·, itt .. ;dieser. At1gefogenheit und: die 
i;�.�i�uations'skizze .. · J· 

-· '. ,, :: "· 

.'. (Fo�tst)tY.ung folgt.) 
. . „ , . ' ' 

·.•·•· l;;iti' Vie!'t&lj&hrh.�li��.rf ll� •dB{ SJ)itz&:. des 
t,::. :.�J,· : :·: ,' ·. ': · _ „ , ·  .tc:�·', k. a·ruri\d$te�er.·Ka,taste.rs.; · 
�:;;_o:·.,:. :'/ .. ;_ "' :· .'' ,', ,,•i ' . · .. ··' ·: " 'i '> \:; ; .·, <· •, ' ' : ' ' ··•

·
· ; ;. ;:._, , ,, < .'' ' . , ' :·.:;:�J}.' . �W.e�n Verfliehste bedeutende� · ����lln

,
�r;; �\i.e · si�h, :i�: itge�� · ei�eni ·�e'rufe, . �ei .. 

. � 'i0dutcU · i�f;ß,'T{/.tktttft; ,dur.�h ihr. „ selbStändiges ·Wir�en; ·' rastlO·ses ·Streben nach· 
y� .·.-:. ah1'.h�it · .U.111;l"Fo1;tsch'titt, · sei es dfrrclf Eifof. und \·MÜJ1�·n;, .hes�Jiders hervorgetan �U'�,b·�'V''. .. �9?2. ·�en·:;ßerufsgenossen· selbs't: \\1jl[digehq .. ·a n�r�kah.11t,:'urid ,rühmend .. hervc11:· 
:;;�e�·?'b;�µ�. w�rdet1; ,cs'o >bildet. clies'fis, 1ieidfärtie,··voü· .all�ni(Pe��önlich�n fos�e;Rchfüte , 
:���.ge�Mlnäi;.�$ "�!:\er �ervorrngen<lep· J:,eistfr�geh· d(ls,;G�f�ierten • d�·s antnuten,dste, ·,· 
:�p�l'efo1('aßer·atf'ch.':4„i·s ·gerecfit'es·i.·e :r1�:i�ii·lnier;,;_,��11selben 'inid �inen, durch 
m�1;u1lith,eß(E!r�!iif�: d'i1rch .Berufs:fre�e und:·'.e'in ··Auf�eii�i1 )ii den · Pßtchten' dieses ·. 

,�Nf�s:::g.ei��u���';ahgeteilt�n· Maßsta�: :.Jür{di.e'·:�·�ub�\vit:ß't�n · w·e1:te·, cte,t· Aufrichtig� 
f4�i { - ·4 '� s·,::e9tg�geng�htacJ1te1t Anerkenn:u1t'gsz6:Ue.a> · .1, .· .. . 

· 
· . , ( _; .· · . :r;�-;::;<<� !flife r ..._:,,�.e:ßl

· :E-11-r � . . & e;t> u .�·,t§�d.•:::N : �i��e.111<:kernig.eu: �pxuche fana�en ... 

„, ;i�pw-Ob,l: ,die-Vet�ntas·s�1ig als auch )lie· �4ufn1unternng · il)r Niederf\chrift 
·:�g:ena�iJ_ 

:
ze.iten: · ,' - :--/ �." .„.,-. '. .„_. . \ „ , ' . ...: : : . " ., . 

\�11�j;;i�5; :•··:, . •··· .. ·�'";.,;�ttiM!�:i�ix�1J;4·2·�'.f@; ... •f · 
. 
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E i n  Vierte ljahrhundcr1  gcl 1 t  im l ,;w l"1.: d il'ses ,\ l ( l 1 1 : d l "S  t: l l t  ;\' ( ' ig < ' ,  sei t d a  .... 

k. !.: .  Finanz- :\l i n i s terium sich l iew ogen gl'l1 1 1 1 tk 1 1  l i ; l l , d v 1 1  d a 1. u rn :t l  i 1 1  V l ' rn en d u n g  
des k .  k n iede r-österr. K atas t ral- l\ lappcn -A rc h i v cs gesta1 1dl' 1 1c 1 1  ( ; e 1 . i 1 l l'. 1 c r 1 .  l\ bsst· 
Ju l i us J u s  a zu r D ie 1 1s tle is tu 1 1g beim F i n : u 1 z - M i 1 1 d c r i u 1 1 1  1�i n1u lH ·ruft: 1 1 .  

\Vem die I J ienstverhH l t n i s se d e r  darnal ige 1 1 ,  i n  rkn  ] { a lrn1c 1 1  1 k r  S i : ta hn•r­
wal tung kaum luse eing-efiig1en K a l a s l ra l - f kamtc 1 1  ;weh m11 i i l i l · r i i ei'e r 1 1 1 1 g :; 11 e i'.>C' 

zur  Kennt n is  gek omme11,  der  w i rd w1 1 h l  d ie  E i 1 1 s id 1 l  n i e/ ! (  v u n  si1 ·h  11 c i �, ( '. f l  k i i 1 1n t: 1 1 ,  

daß nicht  außergewö h n l i c h e  G u n s t ,  kc i l le  r l C' n \\  cg- c b 1w 1 1 d t· 1 1  F i 1 i l l i. i ss1.\ :w eh 
nicht die fördernde Macht  e i 1 1es g i i t i g l' l l  ( ; esd 1 ide:..:, 1 1 1 1 1  d i 1.• / H'· r " i '1 1 i l i c l 1 e 1 1 E i�: e u · 
sch aften und d ie herv orragende gcis l ig-e l k„� a h u 1 1 g  e inz ig  rna f.lgc h e 1 1 d  " ; m · n  li i r  d i 1 �  
Berufu1 1g d e s  j ungen G eometers au r d e n  vt: 1·a 1 1 t \\· 1 1 1t 1 1 n g-�;v 1 i l l 1 '. l l  m i 1 1 i s t e 1  i c l le 1 1 l '. i s tc n .  

V o n  dem G loriensche ine  der riirn ischcn  A gr i me1 1s 1 1 rL' 1 i * ) .  d er r 1 1  n u i '.l' k i ng·c· rn ks 
Wirke11 im S taate durch fe s t e  A n � t t• l l u u g u n d  du i\· h e i 1 1c h 1 • h c  f \ c· s u l d u n 1 r  !':· 
d ieser H egierung·sbeamten v o r  den .% e i tge1 1 o s st · 1 1  a usgezeic h n e t  gn\ eS{' l l ,  derc 1 1  

„ riihmlichc Lei stun gen von rümisdien Srhr i lt s t el k rn  a 1 1 e 1 ·b 1 1 1 1 t , j a  n ar h l i n  s l lgar  
v o n  begabien Kü nstlern - \\ i r  verweisen  ll l l r  ; 1 u f  das l wb 1 1 1 1 t f· ,  i n  d l' 1  l s 1: l v t•derc· 

G alerie zu Wien befi n d l iche  (; emii l d�; " 1  ) ie  dre i  f ;'c ldmcs :,; vr »  v l ) 1 1  ( ]  i u 1  � ; in J fa d> :· 1 -
.
rclli„) -- in bild licher Dars tel l ung der  :'\ ar l l ll'e l !  ü bcrl i efor t  w m drn, war 1 1 icl i t 

e i n mal der Wiederschein ei n es e inz ig·c 1 1  goldenen S 1 1 a h l t:s mehr auf  d e n  i i� ter­
reichischcn•0) Verrnessu ng·sbeamten k örper  gefal le 1 1 .  �I i t  /\u s 1 1al 1 11w r.kr demst• l br:n 
vom S taate scharf und s treng a u ferlegten Pllir h l e 1 1  wareu die a 1 1 s  dn1 1 J i t� 1 1 s t c: 1 1  
desselben hervorgehenden Vcrhii l tn isse u nk lar ,  oh1w Jk s t a nd ,  b. 1 t e 1 1  mi t e i nem 
\Vort kei nen sicheren Hal t  fii r dicjc� 1 1 ige 1 1 ,  die  d iese 1 1  m i i i l s ; 1 1 1 1e 1 1 , 1•i1w a u f.lvro rd 1 ·n l ·  
l iehe A ufopferung erfo rdernden Beru f zu  i h re m  J , t· h e n s h 1: r u f e cr\\' i i h l t  ha t tc11 . 

*) Siehe Ca nto1 's d J i e  römlsc hen 1\ � ri01enson·n • ( L1 · i p,: ig  1 !1 7 5  ), a 11d1 S tiibn :.: d)ir· n'i111is ,  hen 
<lrundstcucrverrnessunge11» (Miinchen 1 8 7 1  ) . 

*'*) Giorgin BarharnlH, a uch Ciurgio11e da ( ' : 1 s t 1 : l lr : 1 1 1rn t.;t:nnntH,  w:tr 1• i 1 1  hedeu l e 1 1 rltr i 1a l ie ­
uisch1�r Mal e r  ( geb. zu Castelfranro irn Jahre 1 -1 78 ,  g es 1 or h1�11 w V1 ·nedig i m  J :1 lm: 1 � 1 1 ) . �fopJrn 
Kl)11vers1Ltions-1'..exiko11 (Au f lagt: vom Jnhre 1 890 1 henen nt rl : 1.s nw:l h n r . •  c ; <·rniil . f t· · D i e  i:t1 d l 'h i lo · 
sophen ( ! )  iu 1Jiner  Gebirgslandsclrnft " .  

**-r.) Daf! nicht eine cig� n n ützige 1\ n srhauung ims n. 1rhtrfir ; l ich<", e i 11 s L' i 1. i g e K Lig1•n cntr ing-1 , 
möge d:1 s nachstehend dl'll1 l lri.:-.m des D1:•ut;,ch 1 • 1 1  r ; 1 ·0111i!l en·1•t(· inrs · ?> itsch r i l t  für Vcrm1�ssu11fi�· 
wesein ( lleft 1 8  vom 1 5 , Sr·ptemher 1 '.ltH ) aus dem. " f lericlit u l 1 1;r  d i e  2 ·1 .  I L 1 1q\1 1•c rqrn1 11 l 11 11 g  des  
Deutschen Geometerverci nes a m  1 0 . b i s  1 3 . Jul i  l Sltl ,t in  M i111che 1P· ••n 1 n 1)111mc·1w, rn n  Ste111• rasst•sor 
A m  a n  11 n i c h t  oll l lc  I J 1 1 1 1 1or Vorgehrnchte, rli1•selhe11 iu v c r a .1 1  g e m e i n e r  n lle l ft• 1 1 : 

�Es  Jialle In ß:1ycrn und a u ch <1 n d e r  w ;j r l s c iuc :1.eH 1::ei,:clw11, in rkr 11n11 n i 1" h l  1 e cl 1 t  w u fJlc, 

wo man den Geometer dnrdheri sol l te : unter d h; 1;c h l ic h !P11 Uesd1."i 1 11;re/$ead e 1 1 ,  11rr 1 1 • r  die K ii 11stlcr, 
oder unter rl l i� gelehrten ßcru fe. Das hayt'ri�che 1 ;n1 1 1 c l s t c ucrgeset;( habe � ich  in d irm� r V.:rleg1 ·n h e i t  

.damit z u  helfen gesucht ,  daß es d e n  Georne 1er el .1 1 r . 1 c h  e i n  .r M e s �  u u i.: s i 11 d i v i d u 11 111 1> 11 :,n n i <'. 
Seines Erach t<�ns h:1tte man cla1mls den ( j1'nmdN he�sP.r al,; 1' ii nsth'r lict ra c h tct„ 1• l n .-rneits  w�:gl'n 
der Kunst, mit der e r  sich unter  h:i rteu :iufkreu Verl1iU t1 1 issrn mit !\ ns tanfl durclJs Dasein rn wlnd<·n 
verstand, andrerseits weg-,·n der enormen K u nst fer tig k e i t, d i e  e r  in  der I J L :h :t l l<l l u ng· dl'r 50fHJ 1 e i l ig1•11 

.MeßtischpWne ;u1 den Tag im l e g1�n hat te . A u c h  die .hnrnrstcc l 1Pnd t: Ndg-uug tlcs M ns�un1,p:indi v i d r11.1 1ns , 
im Augenblicke der Not. so l"t�cht von J lerzen poltern u n d  f luchen zu könn en) in d t!r  festen Ho1Tnu 111L 
daß der liebe Gott, r ll �r noch immer den Sieg ü her 1k11 S:irnn d: 1v(1ngdr;1g":' 11 ,  a.11d1 hier �l' incr l1e. 
dtiingten Seele h.eistehen werde, st:d ein Zeichen des freien K iinstl er�. l l i.• u te a l l t >rding� Jl u r ht1•11 d i 1• 

. Geometer nicht mehr : sie seien tugcndh afcer g-ewonli.!n, wei l  �ie dem Vernehr 1 1e11 nach inz wischC'rt : 1 u I 
eitel RosetJ Higen. »  



J . 

Jn diese .t rü.b(,1, l ür die. Hean1ten des ' G i�und sfouer-Katasters 1{ur mit Dorne n 
,!./. ' :gd�erinieie}mete . Zei t fielen dJe,· � .Attf�i)ge :der · ia�tbah n <les zu eii{�r so ehrenden 

"��·: ' \Stelluiig • herufe11 en . Ve·n-pe��\mgsbeafriten , .· der' den iErn st :8eiuer heuen · Pflichten voll 
�fl_ - ;.'_ : . . ' . 

. 
. - - . ' -

-_ - - � - . . . ' -. ' 
.. ;:;:� : �rfail�eü, voll ai1 sühe11 1nußte, u•th v9rerst das i tr iil n gt;isetzte Vertrauen rechtfertigen 
'!�.;, .z.4 .köünen, so:dann · auch um .· .d�n · Ai:g�hö.rigen 'd�s Standes, · aus dem er hervor· ::;·:,:-J.gegau.geri unq die er nun z�if !:>einer .Beaniten lauft}ahn wijrdig zu vertreten hatte, 

·:, „' tli:f all�rseits er�vartetell Vorteile zu brfrlgeir. · 
(c.:: ·. .  > . Durch die vo�au sgegangen�, vielseitige Verwendung in den versch iedensten 

·«·: .;: Dieit!Hzweigen wie im Trlanglllierung.s.: u nd ' K alkul-Bureau, bei der Deta.ilver­::!1'1;,;·ymefi�ung, . der G�unclsH�uer-Regclun g, Sl;hließlii:b · im . Mappen-Archive · hatte der I�e-
rüfene eir1en reichen Schatz. ::�n Erfahtullg irs Mi nisterium m i tgebracht , die er nun 

.< ·zLi fu 'Besten de$ Dien st�s , z u1n cinstig�n Wohle und Schutze der ihm unterstellten 

:�'.:��q��f�h��baft auszunützen hatte . . · · .  · . · · . ·· · : · „ · . · . 
• "'. ·:· . c;' � Be&eelt, „von - eiilem u nermii�hchc�1 : · Schaffensdrange, einer' n icht versagenden 

+�: . ;,f\i'.\i�itSfreu digkeit ; unterst litit du.rch -�ein reiGhes, sachliches Wissen und durch :\". ·�1.H� · im Di6,nste ge\voun.enen Erfahrungen hatte 'nun Julius. J u s  ;i • oft. di� Gelegen­. .. J1e.it;  ·iq vielen gru n<llegenden Sachen s�ii{ maßge'bendes 'µrteil abzugeben, das immer 
. klug: · und klar gehalt.t�a; o_bjektiv bJe.ib�.n'<i, �nancb' . · guter Sache eineri · fördernden 

, , ; , �: pie(JH t . erwiesen ha.t .  · · · 

;,;;:, . ,\ . . Die so selten in e i n e r  Persoh verejnigten Ge istesga·ben und ungewöhnlichen ::·s�; . :�!gens'chaffon mußten · dem G e nannteJ� \vähreud seiner arbeits- u nd tate l l t'eid1e1\ 
.::(:2.:{JJeamteitla�fbah r i . auch viele .persönliche Rhre ·und Anerkenllung bringen , so die 
;;V;,, :i1U et.11ächs te Auszefohnung seite!lS · ii1.1S�_r.es j\.l)ergn ädigsten Monarchen durch die 
;flH·?Verl�iliUhg, {(es , Ordeii$· dei;,, (�. iserneil' · Krone· ' d r i .lter Khi$se u.nd die · nachherige 

· . . :},,V�tleihil�hg dea . Titels " ufrd d�s Cln�t:&tets · ' eines : Hofrates .  · · 

:i-[;::i:",< . ·: '·1tnfb�ge �efo�r -aµsgezei,ehrie�e:n· ·r�t�gk!itif l.tud· de�r· Ciurch dieselbe .gewonnenen · 
� ; }i rt p�dlitigten: . ::y ert.rlluei1 � sein(}f . , :Vqrnesetiteu: . . . war ·es . · dem : flerrn ·Hofrat J u s  a 
Yjr�fg1;>{1rit; .qiese )1e.w9frageildc und.� yera11tw<Htu'ngsvolfo Stellung zu erringen, die 'Jij� . ��lls<�'� .. : so \b�de�1 tu'.i�gs��?l1er;' e.ts_chei rij, : als ders�ibe keine 'Ge leg.enheit verah· · �s�µll)�e.;{" 'in" die : Ge,schicke. un('l�r�s KJ>rpers , helfend und stü:tzend' einzugreifen. : .).�:::: . . )J:n\ierw!�schh.ttr bleib en, cfie ; Spii.ren · :sel ties . :rastlosen Sdh1ffeiis auf �em G e" �)c�9��:��� · ;��t� i:reichjs1'? lie u · 0.rui;t\lste�.erk(itasfors yi1d ; no�b �päten Gen�rat io nen 

· �,�"tn;� 4le§eib,en : ä�s . , ifoverrHc�bare .· Marksteine dessen· E'n füricklu ng weisen .  Dem 
��l �th:tri:�n�en; , Orga.i1ismus · fiö(He ' sdne" .rege Be��tigung' · l.l,n<l sein Ansehen ;t2'�l�F. �'a#J.t���it' , .: }\�'�e�: L�be11 ein , 

. 
ilu�,,,wrui .· �s .. · beschieden,. , :alS , werk tätigem

. 
er· 

;;:·i , f�Ut� ng,sr.�iclie�F Mrfarpei:te11 an "dem .. G�i;<ft�.e . i:ib:er di� · E.videnzhal tuog des G ru nd­
'j�ti�tb\1�j.kiüfist�r s ,. eit\e , IMtittttion . r�'Ufbau:en zu helf�n, �foren ,· gewichtige l3edeut11 1 1g ',;/:n9' n1��ijl: ;tus��:, , in , �1\��t : Ve,1'\val tu.o gszw.eig.�ri des .. . s�a�tllch�t( Getüge:;; zutage trit t .  - . , ;:;!t ;  , ' . > IJem j�tk,räftjg.eu� Ein�reifeo; , der . . 1'\i<'.1�lwol\cii1de n · fünliußn:ihme des ' Herin . , · '  :fT'if:i� 9ft:ttleS, j 1J:s ri:. s. �ii1���� � 11 wir . einzig ' und · . �iÜein":afo· ·P�rsonal v�rmeiiru11g unseres „ . 

· - ��an;d.��. 1. ßi�;:schaff1l'ilg . giinr.rfür!.'r ·A v:anccp1eri!syet,1iUtnjsse 1 die teilweise Entlastung ·. 
:��'(i ,��rs§i\�ls: \fl\g . dje· G.lei_chstellu 11g �tesselbe11 · :nti t  · _ andere1.1 ��kad�inis<'.h ' gebildeten: . ' Ninte�:\ , 1.fon f�\Jlt: cltt�· V�xdi.enst zu, _clur'tir d:�e. 1\ l1Stelfong ei11er . Refüe wissenschaft· .• 

!}!'.'.g��il(�;�t�r :.G,ehc�äJ�I{ Üfl�eret� K.§. �P�1� .'d1� sei ner j e tz igen Beq�utung zukommende„ ' 

M il��qi;i;�, '.!�ii:\„;)!��:!);;,;0:t . . .  
. . ' 

·
. •  .. ' 
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f Ges tal tung u n d  ei 1 1  erneu tes J\ 1 1se J ie 1 1  erw irk t z u  l 1 a bl· 1 1 ,  l ii r  w1·k l 1c�. i l 1 1 1 1  d it 
;, · K ala!' lrnl-Bea m tcll  den Da1 1k a l l :;, t· it  bewahren \\ Crd l'tl .  

Ei n unveq;itng-l ichcs Denkmal -- die b l e i be 1 1 d e  Frnc h t  j ahrc l :rngcr Sa; � t e 1 1  __ 

hat  Hofrat J u s a sich sel bst  l 'rric h t e t  i 1 1  sci 1 1 e 1 u  l'lsl  kli rz l i t: l i  i n  e i ne r  1 1e 1 1 <: 1 1  1\ t1 f· 
l age ersc hienen Werke • Z u samme n s te l l u ng- dvr l ; esc l ze u 1 1d \ ' urs• : l t r  i l t e 1 1  b c t rdi'c 1 1d  
den Gru nds teuer-K ataster u nd d!'SSL� i l  E v i d rn z l t a l t 1 1 n g  M i t c i 1 1 vm /\ 1 1 l t a 1 1 g e ,  ( ' 1 1 1 -
halte n cl die sonst igen Gese tze u n d  Vursc h r i ft c 1 1  i i her d ie  Gnt 1Hls t e t 1er  • (K 11 , ( 12K 
Seiten . )  Wien 1 90.:J.. *) 

Dieses Handbuch e 1 1 t h i i l t eine vom mi i hs :u1 1 L' l i  Fl( · i ße ze 1 1 g e1 1de ,  sach l i ch  
,,_ g-eordnete Sam m l u ng al ler bc;, lig l ich der  l � v i de 1 1 z l tal 1 u ng des ( i ru w b 1t: 1 1 L'r- l\ a t : is t t•n; 

erllossenc1 1  G esetze u n d  Verord n u n gen , i s t  s c .1 11ac l i  l!, l ' l' igrw t ,  bes ( 1 1 1d 1 • rs  1 1 1 1 t z b r i 1 1-

gc11d de 1 1  Diens t zu fördern u nd wird w o h l  jedem E \· i d c 1 1 .d 1 : i l t u 1 1g �; - l lea m le 1 1  a ls  
t reuester Berater immer l ieb und  wert b le iben.  

An!iißl ich seines vierz igj iihrigcn Dienstj ubiJ i i u nh i 1 1 1  ..\ 1 1 �� u s t  des Jahres 1 f j(l  I 
wurden i hm uarn e 1 1 s  der  E v idcnzhal tu ng·s- Jk:un t t• 1 1  ; i l le 1 ·  1,,,: rn 1 1 l ; i 1 1 d1�r d e r  i i s t c rrc i c h i· 

sehen M o narchie die aufrich t i g-s tel l  lkgl i i t:lm i.i 1 1 .';rh u 1 1 g c 1 1  d u rr h  e i th:  1 kpu ta t i un  
dargebracht. 

Die gege n w ärtige G el eg-e11 h c i t  der J u be l fe i er d t.!s 1 ii 11 f u n d  z w :L  1 1 :� i g s !. e 1 1 

] il h r e s a b l a u f e s  se i t  der Bc ru fu 1 1 g· des Herrn H o l r; 1 ks .J u l i u s  J u s ; 1 z u  m i 1 1i� •te· 

r iellcn Diensten erg reircn a u ch wir m i t  F re u< k n ,  u m  d t.' 1 1  l 1 1 n: hvcrc lt r !e 1 1  J 1 1 ! 1 i 1  a r 
u nserer erge bensten , au fric h t igsten .% u ne ig·u .ng- ( i tfc 1 1 t l ich  z u  \'l't sic h ern, i 1 1  m 1 1 1 1 sne 

au frichtigsten Wli n sche e i ne r noch jahrelangen , freu i l ig 1� 1 1  A rhl'. i lsrü>.:tig k c i t  1hrzu · 
bringen und i h n  zu bi t ten ,  1 1 o c h  n a ch l\ l i i� l i c h ke i t  l: 1 1 1gc 1 1 1 1 ser<· r ,  1 k s  < t 1 1  s �'. i c l ) ( ' r t' 
Ziel weisenden \Veg-es k u 1 1 d i g-er Fiihrcr  1 1 1 1 d  wuldwnlle 1 1dcr l krater  �1 �nci g tes t  
b le iben 7. U  w o l l e n .  

A u s  d C' lll S t a m m e u n s e r L' s  F a c J 1 c s  l 1 1 ' r v o r g v g a 1 1 g 1� 1 1 ,  d 1 1 r c l i 

V c r d i e ll s t e, S !. c 1 1  u 11 g u ll d E h r e 1 1  z u 11 1 1  s l' r L� m S t 1 1  1 z g t' w < 1  r d e 1 1  , 1 1 1  1· i 1�· e 
d e r  H e r r H o f r a t  .J u l i u s  J u s a  f i i r d 1 : r  1� i 1 1 1 1 a c h a l i m 1.· 1 1 s w c r t c s  \' o r­
h i l d  d c r J\ u f m u n t e r u 1 1 1�· u n d i\ n e i fc ru r t g 7. ll r  f r e u 1 · 0  D i c 1 1 s t e r i" ii l l u 1 1 g , 

z u m  t r e u e n  k u l l e g i a l e n  l'. u s a m m e 1 1 h a l t e  1· i i r 1 1 1 1 s u n d  f i i r u 11 s e r l� 

N a c h fo l g e r  w e r d e n . 

Aus dem n iederösterr.  Landtage.  
] n  d e r  S i tz u ng v o m  10. Ok t o be r  d .  J .  hr ; ic l i te 1 1  d i e  H e rren  :\ hg eurd n 1:· t 1 ' 1 1  

V i k t o r  S i l b e r e r  u n d  G e rwssc 1 1  e i 1 1en A 1 1 trag < w e g e n  A b ii 1 1 d e r u u g1 h e · 
z i e h u n g- s w e i s e  E r g- ii 1 1 z u n g  d e s C r 11 1 1 d l J t1 1 · h s g c s e t z L: s 1· i m  fnlg-c 1 1 · 
den Worl lau te ein : 

A u f  G ru ud der  Bestimm u n g· des � 2 des  G1..·se l 1.t's 1 '0 1 1 1  2 . .J un i  1 8/.l, ]( .{;„BI .  
Nr .  88,  ist  das • öffentl iche G u h  ! 1 1  das al lgemei 1 1 e  U ru nd l i ud1  n i ch t  ; 1 u lzune l imc 1 1 ,  

i 11folgedcssen bei Tra1 1 sak t io 1 1 e1 1 ,  bet rcffc 1 1 d  d .as t:• fk n l l iche ( i u t ,  das Ve rfahren 
nach dem Gesetze \'OJTI 25. Jul i 1 H7 1 ,  1 \ . -(; . -BI . Nr.  % ,  e ing-ele i le t. werden mttf3 . 

·»1 Das Ersdwiurn 1 lessel b�n wurde i 111 1 9 . l li-11 d iPs<'s J : 1 hrg:rng-es 1 1n�ner • /,1.• i tsc li rift ' 
sction angekündigt. 



�;:�t�"tW f��i ' - �;:���>'S ' 
·i 

' Dieses Verlahre·n ist nicht alleill sehr . Ull}St�ndii h., sondern im Vergleiche 
·: , ziltn 'Werte ' des Objektes üper;i9s:. Jö$.tspi,e1ig, : . we�n . vo:m öffeii tlichen Gute aus :J:iir�end einenl A,nlasiw zu�n Beispi�L z.u N:��) Zu� _ocier ;Umb�i:uten oder dergleichen 

„. :qJt . · nur einige Quadratmeter Gt;undftäcbe abgetr�nli� werden sollen. . . . 
· '  ·. 

· . Sei t der. · A nlegurig d�'r . . neu�� 'Grundbüch�r „ wu.rdetr zirka . 6000 K ilom�ter , '. 
., :Bezirksstraßen und . 4000 K ilometer Gemeindestraßeil gebl:\ut. Durc)l den Bau · · „ ·�· '�{�ser · Straßen bleiben zu b�ide;l' · Selt�rt Teile , det bish�rigen als öffentliches Gut 

· - .�ei�ichne·ten . Wege Ueg.en ,  welche 'Teile · io. der · Regel wieder als öffentliches Gut 
·.§ ,befüu1delt werden : ·. · · . · 

�:�('. :' · , Sollte1� ' clie�e Te.ilflächen m'i� d�n angrenzenc:len Gru��dstück�n vereinigt werden > , : .oder soll irgelid eine Tra1_1sakti9 �1 n;1it: . . cliesen Gruridstückteilen stattfindet�, so muß . 
'.�?::d_;is . be��its erwähnte. weitfäu �ge � und . teiter� Verfal1re11 . : eingeleitet . werden. . :\;" , ;:; : Iii. , : -d�.n ; Bestilnnningen des „.§ · 2· : des Grundbuchsgeseties für Tirol vom 
\t-�J 7 ; ' März. 1 897,  L·:G .,BJ . Nr> 9/ i$t · das füfeil�Jiche· Gut , voi1 der Aufnahme i n  das 
�.:i-' allgenwi 11e 'Grundbu�h . 1iicht ·a�:sg�schJo��e11 ,

' Das ,öffe�O iche Gut erhält dort wie 
.:;: . ' )ed�s andere . Grurtdstüc� eine · · Grundpucß

.
seinlagei " wodu.rch Abtrennunge n ohne 

;:·;> · weitwendiges Vedahre11 erm�glicht . . )verdert; . . : · · . . . ' . . - \'. · . · \ · . {.· : · : . , . : ;lf1 . mehreren GcrichtsQeii�k.cn .. föederÖ�terre}�hs
. -

b�sfeht der Brauch , daß der 
'i''{ NC.f�a�fe� �·ön . Liegenschaft�11 · iasÖ�a11ge :: �j� · gronc:l?'ii�herli'ch�r Eigentümer .ange­
, 1-::,@ehriepen bleib.t; bis der Kätifer den Kaufächillingsrest - erle�t hat, wodurch der 
' :t\Kättfer oft Jahrelaug gehindert ist; sein Eigentumsrecht zur Gänze auszuüben. " · , Dfo�e .G�pflogenheit haf jedo,ch eine ganze Reihe von . Unzukömmlichkeiten 

· · 

·i?< ::�.ur Fqlg:e· und . \\'.äre .dem -Übelstlln9e �urch gesetzlic�e Maßiialimen zu begegnen. :t';'. _ · \1 •. : ·. , � ndli�h wurde bereits ht den ' von · den Abgeord.neteU' S i l b e  r e r und Ge· 
?':.::{:';:llOS�:e1( am· . \ 6. '.April Ulid 1 7 .  Septemper .r 9ö3 'fo .' ·�le;e,m hohen Hause e inge· 
?�;:;i�f.��bt�� , An.t;�en ��f · clas dringep:�� ·�rfordernjs · tl�r, gründl ichen · Revision des 
i{'..�AJ:run�buc.b�s .,hmgew1ese�. , · · < ·. ·, · , · . , · · 

· 
· 

!:.'.;'": ·r/ · ��rµerk,L 'w'h-<t J1o,ch1 . daß · üb�t · die Anlegur1g -' · .der Gr'undbücher im nieder­
I:(;:: .�·�tcr.tei�b ischen' .

· r.1�ndtag am. · .. t.'4; J;t1�ner . l 87 4 · verhand�tt •· wtiride. ·· , · �)<'":: · ,; ' · · Die . (iefertigtei1 stel len d�her\ de_n· . J\ n t r;a g :  · · 

�:!�JJ11\: , , D�f : hohe ': Liu1dtag woUe ' bes�hlie��n'. : · · .  . . . 
. · . 

. „  

:�;\,: . ·· . .  : · (. ; ;' .1 (; .P�. ,k. k. · Ju� tizm in
.
iste:rium: , 'wJrd d r i  1r g ,e·n :d  ersucht, : in• der nächsten :N;/:�-:, :· §essi�tr .cl�� , nied�r�sterreicruscll.e11 'Lanclt4ges·: · eine Gesetz11lwQlle zum Gruiid- -

: ;:"\;.-:;., b�Cb$gCSet'/.e Vüin Z. Juni f 87 f vo'tzul.egett . ' . ' · . . ·.. •. . · . . . .  
!����: 'i}l:- � :; � : ·;: \�.: : · per k�n�esaus�chuß W1t4 :p,eauftragt� · ait{ .zl.1 ; diesero Zweck({ .erfqrder� 1;:f:;r>: ·\�c,�en '. Y9..rkehrungen : tu treffen; · be�leh�qg$Wei�ie '.Etl)ebungen zu pflegen uild · ;�;;:�„:"; ' :q�tri·} ·����n,·, I:a.1.ld tage_ hief.iib.�r . }3er:�cht '.ZU : �ratatteti.1�'. � · · · · . •  · .. .. 

. 
• 3;,'.:;: '�f,:.::· .·::. J. 9' .: r�rf.n�ll�r ; ßeziehui1g . wirc( ' beantragt, · »die'se1f Antrag · dem Gemeinde- · uild 

1;}:>Yerfäss11.rig�aqs�c�u�se· zuzuweisen'! ; · • " , 

· , ' ,> / ': : !\ • · . · · · '. . · · . 

. i!', ,: . „�( ,:: · · · � J::·:.·· ·" ;  : : ' ,:. . ' .  < :  ;.\_;_ _ _ _ �_, ; )  :: '. :  ' ' ., . ' . . . . . , ;;''. �.;:} i',• · ·Der· , if L,:der Landta:gssitztihg . vorn , J 4' . • : ö'ktobh · tL J .  von den · Herren Ab· igg6�.tdri�te1i: 'V l � J'b f  s i l b e ( � r. · Utl� G.eri6.�s�n:1; �rn.t�bra�hte Anträg • b  e t T �  f fe  n d · 
.
. 

;;;��i\J�,;·t;Ä } d � ;r u ·ii if . d tl  r · 
·. 

V e r. m a r k - u : 11 g ·-d � r  G t' 1� jl d s t. U c.k �
. 

a n 1. ä ß l i  e h . d e r , 
. 

·· :J<��:�t���r� :: ���� .tf :�!���!\l'J��J)l'. �; �:h, ü.b ·· r · ·.� 1 1• �
. 
q s.:.· . 



Das bürgerl iche C esetzbuch 1 1 1 1 1 c r!-lc l i c id t · t  1. w isc l 1cn  I Jt· 11 c g l i , · l 1 t 1 t 1  t 1 1 1 d  1 1 1 1 . 
be wegl ichem Vermögen . Sache n ,  welche n f111 e Ver l e t z u n g  i h r e r  S t 1 l h ( : 1 m. \' i J ! l  1' i 1 1 c r  
Stelle zur  anderen verse tzt werden kii rrnen ,  :, i 1 1 d  l 1e\\'t:g· l i l" l t ,  i rn  l' 1 1 t .c. 1 ·� e n gc �; L· t de 1 1  

Fal1e unbeweglich .  
Z u  den letzteren geliören lmu pts1ic h l i c h  d ie ( i 11 1 1 1 d s l i ide W:d 1 re r i d  iif' i m  

bewegl ichen Vermögen schon i n  der E ige 1 1 scli a l 1  i l N  �ache d i t• �fr: k 1 m l l e  der 
Substanz ,  deren Größe, Umfang- etc.  i n begr i ll "e r 1  si m l ,  r1•i c h r  IH · i  ( l r 1 1 1 11 l s 1 u 1 k e 1 1  d i L· 
Bezeichnung w ie zum Beispiel Acker ,  Wiese ,  \\' ;d d u .  s .  w. 1 1 id 1 1  ; 1 1 1 s ,  u m  d i e  
Substanz des un bewegl ichen V en niige 1 1 s  l i i n l : i. 1 1 g l ic h  1, u  h1 ·1:e ir lrnc 1 1 .  I ·>; hed a l l 
vielmehr zur de1t 1 lichen u n d  u 11 wa ndcl lrn rc 1 1  Bezl' i r h 1 1 u n g  g : 11 11: b 1.�s" 1 1dt ·re 1  � fe 1·k ­
m ale. Diese Merkmale simJ i 1 1 der l� ege l : ( ;  r c n z s t e i 1 1  e, (; r l' n 1 p Ll 1 1 1  e 1 1der 
G r e n z  s ä  u 1 e 11 1  wod urch d ie  g-egensci t ig-e Gn� 1 l l.l' der (1 rnnds t iicke rnarber t  wird . 
Bis zu der gemäß dem G esetze v o m  27 .  J u n i  J H(j 8 ,  1\ . G . - 1 3 1 .  N r .  7 ') ,  e rlu l g tc 1 1  
Aufhebung der Erhfo.lge bei Bauen1gütern u n d  der m i t  d e m  c ; cseb (' v nrn (i . Fe· 
bruar 1 869, R.-G.-BI. Nr. 1 8 , bewirkten E i n fii l t ru 1 1 g  der Frci t\· i J h;u·kc i ( der Gru 1 1 d ­
stücke wu rde der Konservieru n g- der (i rcm: rmrkt: u  d 1 · s  ,· i i 1 t: r l i ril l' 1 1  F r l i es  11 1 1 d  

Familiengutes die e1forderl iche A 1�fme1ksam k eit z 1 1ge 1\·�� 1 1de t  11 1 1 d  s i 1 1d  d ic:-1 c l be 1 1 
i n  der Hegel auch vom Vater au f den S1 1 rrn u r 1 rersehr t  u n d  \'n ltdhl ig ü ber l iefert 
worden .  

Seit dem Bestande der bezeic h r 1 e ( e n  G esetze h a t  drr  Verk e h r  mit ( ; ru 1 1 ·1 I ·  
stücken eine ungeahn t e Höhe erreicht. Tausend u n d  abe r t ausend ( ; ru n d s t ü c k e  s ind  
ganz oder z u m  Teil a n  fremde Personen ii hergcga 11ge 1 1  und w urden  \·0 1 1 diesen 
oft n ach kurzer Zei t wieder weiter veräußert _  Eine Ft i l f;�C d iC"ics s l e t c� n  Wec h sels 
i n  der Person des Besi tzers ist  ei nerse i t s  d ie A c h t lo s i g k e i t  a u f  G r(• n z rnarkc 1 1 ,  

anderseits die Unkenntn is  der vorherigen St a ndor te  der a b h a 1 1 1 l e 1 1  gl'k n rn n 1c rt t.' ! I  
Grenzsteine .  Aber auch a u s  verschiede n e n  a 1 1 d en· 1 1  c; r ii r 1 d e n  s i n d  G rc 1 1 r. rnar k c 1 1  
in Verlust geraten,  und z war i 1 1 folgc v o n  l ·: i se 1 1 bal i n - und  S t raL\r. 1 1ha 1 1 il.' 1 1 ,  de r  
intensiveren Bewirtschaft u n g  der  G nmdst iickc ,  h1�z ieh t1 1 1 1..:-swe ise der  T ie l ac k t: r u 1 1g,  
der Rodung der Baumst ümpfe abgeräum t er \V a ldu 1q{t 1 1  u .  s .  w S u  i �: r  e :-.  (k n n  

Tatsache, daß gege nwärtig e ine enorm g-rof.k !\ 1 1 zahl  ( i r u 1 1 d s t i i cke t• 1 1 l wt'd 1 · r  \ t i1 1  
Gren zmarken gänzl ich en tblöfü oder mit snlchen il u ßen: t  1 11a 1 1g-e l 1 1:i  ft ausgt·�,ta t  te 1 
ist. Daß solche .% usHinde fü r  den be t re ffe n de 1 1  G rn 11 d lwsi 1 zer  gro!:.t� Nad1 1 c i lc 1 u 1  
Folge h aben, i s t  sel bstverständ lich , d a  di ese ma11 g-c� l s  m ar k i ert e r  C re 1 1 zrn :t l k 1 1  
erdenkl ichen U11zukömmlichkeiten <HISf(CSet z t  s i 1 1d .  

In dieser Erwägung- haben die Herren l\eic hsra t sal1g-eo1dne t e n  1 l r .  c; l' f.\. 
m a n n, S c h o i s w o h l , K li h s c h e l m  u n d  G e n ossen ,  au f.\er  dt'n beH· i 1 �; i 11 1km 

· dem h ohen Landtage vorg·clegten A n t rage vom 1 1 . A pri l  l 8l)!) H 1 1 �: e gel ie 1 1 c n , im 
Heichsrate ei ngebrach te n A n t6ig·e n ,  e ine n auf  die Er lass u n g- e i n es \' t„nn ark u n g 'i · 
gesctzes abzielenden A 11trag vom 4. Dezember  1 899 11 1 1d sch ließl i l'. 1 1  ti r l l · J J  sdk h1' 1 \  

. am 1 2. Februar 1 90 1 . dem R eichsra te  u 1 1 terbre i t e t .  

Unterdessen Jiat sich d i e  u n abweisl iche No1 we11 d ig-keit v o n  :'i e u \' e r  m e s­
s u n g e n  herausgest ell t, wckhc i m  A n t rage der A bgeorcl 11eten S i  1 h e r  c r 1 1 1 1d  
Genossen vom 16 .  A pri l  1 903 berc i tR  ct wäh n t  wu rdc1 1 .  D iese N e u vc·rmc•;s u 1 1g-e1 1  

werden nach der neuesten Vermessu 1 1gsme lhode mit  der grii 1Hc 1 1  Sorgfäl t igkeit  



�I . . �· ) , 
·.· J.llld Geüau·igkeit  bewirkt , so zwar ,:, daß . dieselben . in B�zug au( geomct1'ische Dar· 
, · stelforig·· als vpllkommeü rit,htig.:, bewitlwet\w.erden . ti1üssen. ·  · ·· . ' 

. .. : . · Leider sind · clie zu vermessende � ' G rundstücke außerorden tlich m a n g e  1 h a f t 
._· 'V. � �'m a r k t'  u'nd hat, wenn der uli'g�reg·e lte Zustand die G r un dlage der Neuver- .,: 
,; foessuog·. bildet, diese selbst einen·. setir problen1atisch(fn :Wert. . 

· · , · ' Welche · grofäe Bedeutung ·(l.ber . der , cier Neuvermessung voran gehenden  V e r­
· m_1i f 'k u 1l g zukomm t , geht aus ·dein . soeben er.schienelle1,1 Handbuche der Geodäsie 

_:;�:�;!:· ·· vo1i · H a r t n e r - D o l e z a l  hervor, woselbst es auf. Seite 86 1 unter G r e 11 z v e r-1"' ·i�i-:,<r: . •.· . . · � 
. .· . 1·�'., /. s . r,n a f k u n g  heißt : , . :·1f'!}1; , .'. . · ' . �.N�chdem d ie Po1yg.onisieru ngea abges�hlossen sind, kommt eine g r u n d· ":; ' :'.'.F,:>t. � g .e  i1 d e, der Parzellen" oder, Stückvef.messung voran gehende A rbeit an ·die R eihe ; '.�h�:,;, ,e� ißt d.ies die G r e  u .t: v e r  n1 a r'k u 11 _'.g. Dar�nter Nersteht ma11 die dauernde Be· 

'"'' -� . ;, . ·� -_. „. . •. . - . .• . '' . . . . . . • . 

':,b :��. z. �i�linun g · .der , G renzpunkte von Parzel len , Kommunikationen,  Uferlin ien v o n  
'.;#;'.::_'. Bäcbet� .und . Ffüsse11, . · von Anlagen< ·e 'tc. , kurz von . Eigenturnsgrenzen , i n  weiterer . · 

+;;. �,. i\usdehnu i1g. von Gemeinde- . .  u nd Landesgrenzen durch .·Steine, weshalb die Ver-:„}'(':: l1}arkung aUClt '. als .Versfein ung , bezeichnet . \vird. . . � , J:h>: · · . , Eine- z�eckmäßig . ausgefijhrfo ."Vern1a.rk.u1\g .der · Eige.nturns,, _ Gemeinde- und i!;'.��,·�: ,f.{anr.Ü��gt�n�en s i c h e r t' eii1el( tin:bÜs_tritteoe{ Besi tz�  . .  sie bietet · . dem Ri�hter, der · 

fr!�r:;· ' i i1 Grenzstreltigkei te 1i . zu ents�heidei1 'tiit, p o s i  t i v·e . G r u n cl l a g e n fijr die Recht · 
:.�:/.�;_�pr�ch\lng, sie trägt wesen tl ich ' bei ' zur Vermeidun g VOil Besitzstörungs- oder 
.z.srz-<·. �1ge1Ht1msklilgen · und Grenzstrel tigkeite11, f9rdert · d ie. Rechtssicherhei t  und ist  da-, 

,�}fi<9 �frch im . h ö c h s t e n  M a ß e .a u c h  v o n  m o r a l i s c h e m  W e r t e  A us dem Grunde 
i�:;'.��:�J�( .·ei_n�� , .exa.k-�e ,Ausführung , .der Veqnarktmg· .tµr- . di,e Anlage eines verläßlichen 
;�:r:t,, Ei 'g� 11,t1-1m �kataster:s vcm g a.�n z  . . p e s o n :d.e r e r 'ß e ,d e.u ru 1,1 g1 .. sie bildet .die unbe­

:��;'.\' �Wtte,1�„ Grimdla.ge:1 für ., den ' Recbtskätaster . . ' Im Hinb licke ' auf ·die grof�e Wicrhtig· 
�',\k�Ü .dieser . Jnstitu.tion sind · i n  mailchei1 $taateti �igel\e· Gesetze erlassen worden , \�''li.ni: � t�.: J;lgentv1nsgtenzen des Einzelneli ,  �on K örpetschaftei'1 1  der Gemei nden und ,, '. .2(\�r " Uhli.ler:; .dtirch Ven1färku 11 get1 fostzustene n u nd zu ·.skhern. « . 

· 

;�\;:„ · Üif Festlegt.mg. der G r�nzen „u:nd färe 'Vermarkung muß Unter Lei h1ng Sqch · 
· 

·· 

,';�: . ;� y.�:rs�1ig�ig�1\ d�r Vennessungsbe'arn�en,  : ·erfolgeJ'I , .· :die h�L . die�em wicht igen · Ge· 
��cibii:fä.e .;µ;� · -Eig�ntiitner, 'Gemeinde.vors .te�er , . örtskundig.e Leute · und ' Gedenkmän ner : ·  . .  

:, ;«Ju. di!t}itc)reJ1) . beizuziehen h·ahen. ' ' /; ': · . :' '. · · · . :< : , : '
, . 

· 
. · 

„ -.�}.,_�;, ;.J.� -� - � .;:<·„: - ' • :: . : · ·,:1 _; : _ · : , ,_.:� . . · , . : . · · . _ "\: ' ; . ; · _ i'' . .. _. . i '  ' :  - . . .  , · 

;: : !: ! . ' , : ' '.>J)ad�.r.ch \Verden · Clte K atastral operate, . die v.on  VermessungHbeamten 1 11 
: :L,:.. _ ' ,: . � -� .- ' ,'.· · ' \, . . , . 

'
. ·, ' ·. . „ 

·' . , · ;' . • . : " ' - . . .' ' . ·�,?$ t;re,t!�ef:;- l�v, iüen� .gehalten · 'Y·�rd·�n, , 9 f_f e. n .t J:i <; h e ,f\ )\ t e v q n . 1i n s � IJ ä t z ,b a r e m . <;�W,e; r;;r &, ,:·: �si s!�, a:��b zu· Proi��t�verfass�ngeu vq11 Eise�bahn'e.i� , Land- u n d  Wasser· ,, , ,  
'�:\; :�:���J��n.;i Z��; · :f,esti;t,�l lung vmt. Bat1: :11 11d� Jleguli�nni gspH�n�n1 ' Best im111m1 g  .von . Bau- , , 
;;(li:J}iet f :ul:\� · " �„ l�le11 a11deren . tech n i�c!1en .Zwecken poSitiV;e Grundlagen bieten .  · 

\·� , :  · , · · · ·\ I H�; )'.on 'y'erschiedenen SeJten. üb�r die je,tzigen � atastralmappe)l i n  Öster-
'.: :J�i�� \ gei,i��ert�lJ; a,bfälligen . J3emcrkü1�ge.ii ; �'elGhe .. ihi:e_ {� ijte, in. Frage.: stel len , weil )f�,g�_e �k�r�i ii�ti_minqrig der ' !\fappe mit dent f�ki)schen: :Besi tzstande �icht vorhanden . 

'. .; ;_�<��l ; . , �liid , un.·gerechf, 'Da� Katastfäl{lla:\19t'ät, if!f V:öm geodittisdwn· . StandjJu nkte au$ · .. , 
. ;,>i±{gti.r�',' '1·e;f'Grund <l(!r sföh ' ' ergebe11ct11 tl< DiffMe'11 z�1i > t iegt , fast . nur in, den Besitzern , 
-·. ,  �:·:::#.�C.h� ) :·ige.1i ��rlchfü�· V�ra1id,eri:ii1g,�µ :1_:.�11, .. �e1i.' ev�nt\l�H .'bestß1t�uden .•Grenzmarken 

yö- · .m�n, : olfae den Verrilessu1igsbe�mtei1 ·hiev·�n z� verständigen . 

,t�����i�:�,i , • . • . . 
. 

. .  . . . ' . :' 
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- � 5 1 . ·-

Die1.>es Ü bel kann 1 1 u r  d u rch e i l l e  ra t io r t el lc Ve1  m ;trku11 � hdH 1b1:· 1 1 1v 1· r 1 k1 1 .  
E s  mag ergänzend z u  dem Begri f fe I� ccl 1 1 slw l as l L'r beso n d e rs l ien· l ll 'gl' l i oh1· 1 1  
werden, daß neben d e r  Vermark u n g  e i u  t'. n t s p rec l i L' tHk r �hd.) c .t a h  l i.i r d ie Uar­
ste l lu J Jg von großer Wich tigkei t i s t .  

S trei t igkeiten ,  d i e  erfahru ng sgenüiJ.\ wegen  !\.la u e rn ,  PL 1 1 1 k c 1 1 ,  S t <· i 1 1e .  sc l t 1 1 1 ; Lk r 
G räben etc. geführt  werden,  kön nen nur  ;111 der  l l a 1 1 d  v n 1 1  P l : i 1 1 c u ,  d ie  i n  �� 1 1 1 
sprechend grnf3em i\faßstabe ,  zum Beispiel  J : 500. g eh:i l t e n  .-. i 1 1 d  und :ws wckheu 
der Laie klar und deutl ich al les en t n ehmen k: t 11 1 1 ,  gesc h l i c h t e t  werden . Ers t  1 1 ac lt d c m  
die Gren zvermarkung beendet i s t , ka 1 1 1 1 zu d e r  e ige 1 1 1 l i c l i c n  Parzel le 1 1 a u fn a h n 1 t" i n  
Deu tsch l and Stückver messung ge11 a 1 1 1 1 t ,  g escl i r i l ten werdl' l l . 

Eine der vom wir tscha f t l ichen Standpu n k te wic l i t i g s te 1 1  A 1 1 gelq.(cr i l 1 e i le 1 1  i 'i i r  
den Landma.11 n ist die Sicherhei t  !'lei ncr E igen l u msg-r�� 1 1  z1' 1 1 .  J e  de1 1  t l i cl 1er  d i t: G r e u z­
markung ist, desto sicherer i s t  der Bes t a.nd der G r e n ze und  das f � ech i  des  E ige n l ums. 

Darum sol l an jeder Stel le ,  w o  die C renze e i n (: a n d e rt' l � i d 1 t t t 1 1 g  n i m m t ,  
also a n  jedem Gre 1 1zbrcchpt1 1 1kte ,  ei ne G r cn 1: 1 1 1 : t r kc  s i c h  1 Je l i 1 1 d e n .  l s t  i l i 1 · s  d e r  F a l l ,  
das Grnndst ück im ganzen lJ ni fa 1f� e geh ö r i g  v e rnw .rk t , s1 1 i s !  der  l k s i t.1u 1 ( 1 1 
Übergri ffen seit�1 1s  der Grenznachbaru gescl1 iH1.L u ml i 1 1  der Lage ,  LJ IH:q.�r i lk 
a"bzuwehren. 

Die zweckmäß ige V erma.rk u ng- i s t  deshalb ei n es der wid1 t ig:ste1 1  Sc hu tz­
mittel gegen einen der K rehsschäde11  des Bauernstan des,  gr·g-e11  die ii bl id 1e 1 1  
Prozeßkriege , sie bewahrt v o r  den G efahren dnr Ersi tzu ng. der Besi t z s t ö rn n g s­
und Eigentumsprozesse ,  den vielen  J nj u ri e t1 u n d  so 1 1 s t ig-c 1 1  K la�:·e 1 1  

Unsere Vorfahren l egten m i t  Recht viel  Wert af l l '  e i n e  sorg f i i l 1 ig·c V e r m ar k u ng .  

wovon d ie erhalten gebl ieben en G re 1 1 zstei 1 1 e  bered l t! Z e u g·enscha l't g e he 1 1 .  !'\ icl i t 
se l te n  fi ndet man j tt n och solche,  mi t Wap pc1 1 !  und  J ah reszali l(' l l  v ersd1e 1 w ,  a u s  
dem X V. u n d  X VI. Jahrh undert  sl.am me1 1cle Wah rzeic he1 1  vo r.  A l lg;eme i 1 1 e  Verm ar­
kung einfanden auch noch im X Vf l .  nnd X V l l l . J <d1 rhu11der l , n amen tl ich g-elege n t ­

Jich der soge.nannten Hutweide n vert ei l u n g  u n t e r  K a i s e r i n  M a r i a  T h e r e s i :t 
und an l äßlich der J o s e f i u i s c h e n V e r m e s s u n g  1 1 1 11 das Jahr  1 7 8 7  s u! l t 

Dem Vernrnrkungswesen wu rde g·rn1.'ie S org·fa l t  z u gewe n de t ,  w ie a u ch  a u s  
d e n  alten Dorfverfassungen u n d  d e n  vor l 1andcnc 1 1  S rl 1 r i f te 1 1  iihcr die · Taid i n gT '· 
hervorgeht. D ieser von unseren V orfahren  übcr l i e le r l e  gereg,� l l e  % u� t a 1 1 d  h ie l t  
bis in die  Mitte d e s  vorigen .Jahrh u nder t s  a n .  M i t  d e r  Ste igeru ng· d 1 �s f\ e � L l i t.iite n­
verkehrs, infolge der d urch d ie  For t schri t t e  i n  der I n d u s t r ie  c i n g-et rc tc 1 11' 1 1  l' i c l se i t i ge 1 1  
Verwendung des G ru nd und Bode ns u o cl i n (olgc a11 derer gnd.lcr C 1 11 w i i l z u nge 11 
der Neuzeit ist diese alte, v ol lkom me1 1  bewii h r t e  Ei 1 iric h t u 1 1 g  u 1 1 ter�<'g :rn ge 1 t . 

Geg·enwärtig fi ndet weder d ie  Vermark u n v, der G ru n d s t ücke ,  n ud1 d1l' '1 or­
malige periodische al lgemeine Fl u rbeg e h u n g  strll t ,  welc h '  letz krc ( ' iw 1 1  den % weck 
hat te, durch sofortige Neuherstellung a b handen  gekommener G re 1 1 zn 1arkc 1 1  G ren z ·· 
Streitigkeiten vorzubeugen .  

· 

Zur Hintanhal tur1g der  Grenzst rei tigkei ! e 1 1  g'ibt es jednel r  kei n b1_;ssen·'$ 
·· Mit tel als die g r ü ri d 1 i c h  e V e r  m a r k u H g, welche  l e ider dermal  al len t h a i he 1 1  ab­

geht, was A n laf3 bietet zu de11 gröl�ten Ft• i ndse l i gkeitcn , P r ozc.·ssen u i l �I bedeu t e n ­

den Geldver lusten .  
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. . · . · T�us�h�e Grundstücke . �fo:d . vorhanden , w<> . Gre1{zu1arken zum Teile odet 
'.�:" i ., gä.uzlith Jch len ; ; so daß · diese. rw�ge11>- :4as · :gan ze iahr lli'ndurcb gestri t ten wir<l ; · ja 

. . ·/>„ · r�� · bestehen · .G emeji1den, wo : �ußet · qer : notdürft ig, vern1t\rkten Gemeindegrenze �;:�f.1 ' " im gänzert Gemehidegebiete. �eine ·Grenzil}atke zu · fi nden ist .  
· 

": ' ; ,:� . . . . · Solche Zustände si n d : ��lbstyel·sdindl{ch . von . h§c;:hst verderblichen Folgen be · ·; /·:�''y :giei'tct uüd ist es daher Pfticht  de{ �aßgehellderi>Fa'ktör�n. zur Beseit igung dieser ��:-;\ . seh t bedauetl icherf Erscheinqngen : d :ie erförderlithe11 Vor�ehrungen zu treffen.  "'::ii.:, · . . ; · . .  Es mi.isseo . gesetzliche Maßnahmen getrotrcin wetden, wodurch der ganze 
·· . ; , J(onJ plex des Vermarkut\gswesens in 'geeigneter We.ise geregelt und dem Grund· 

hesitzer ausreichende Gelege°ry�eit „ gegeben wird, auf eln fache µild bil l ige Weise 
1 iri- seiite BesitzverMltt1isse Ord'nut1g zu brli1gen und sich diesergestalt vor Nach - ' 

., ,tßl(zu· ·be\vahren; 
. . · . . . . '·· . . . . 

. , . · . . · . . . . . . . · 
. \�:: :.: : < · 1n ,der Edfo n nt nis der'.'. tiQße'ror4e�rtH che1i :B�deQt4ng ·· dieser Angeleg·enhe'it 

:fih! ·' die' bä.�erlichen · Grundb�sifrer :'.\vurde
. 

i ri1 . . hohen" n'iedetösterreiehischen Landtage 
<· �' Ü�eiübe·r: am

. 
5 .  Mai 1 899 ' ve�hari.i:l'elt : ,,und ·

·
haberi auch '. m�hrere andere Lan dtage ·' ' ')i� �·dieser "Angele�enlleit s. teHµ.,11g: · l��r•omm.en. . :  .·· . . · . .. ·

.
• ' .  " '. .. 

. 
· 

. . . ,r;' •. · ·:: ,· ü b e ( . d i e · g a 11 .z · :b 'e·s () 'n H .� f e::·w 1� i:- h ( i  g � ·�)·t: · . cl � ,r y e  nn a r k u. n g ·k a  n 11 ' 
. . .  ;'.· ä:� fü· n a·c' h k e  i u Z 'v « d  fo l . o b \�  a i ( e:u : 7 Um dersel.b'e t (  �be·r zum D1.1rchbruche 

. iu verh�lfe11 1 . muß sie · vqü detr m a: n g e h e  h d e'n. Pakforeh auch' g e f ö r d e r t  . · 
: . . ' wer9:eü �  ·. denn . bei ' den bi;her au�geführte,1r NeuVet:iü��suil'ger1 bar . die J�ri'ahrung . ·>. · g���i gl, „ daß tl-oti Au.ffoi·derung: die . : Venna�ku1ig in: der .Crwünsc�hten Weise nicht 

;-��:;� ·. : ·, erfolgt; zun1�.isL
.
�us dem Qr.µ,nde , \\re,i._l ' i n , .der . äege( Grenzsteine nicht . vorüitig 

' .  '"'�\�$iqd, . ; f,\�de:rseits . :'ü�folgedess'en - . d�i1\' ei1iz�!nen '; firun dbesitz.er unv�rhält nismäßige 
;.r:::J <o�te1� ·; ,b�i : ,Y�r11ahme der \!�rl_natl(t1l}li0 "erwach�en ,:·_ · · ', · ,  · . .· ·. . . . . 

,;,·/ •
. 
�.· ·,, ,nr �äyern ,: isf d�esem . Üb�lstanäe .datl1frc�' w�rksam abge�ol fen ' wördeil, ' daf� ' 

.�y ;a�f' ; <;)famd: des : :Arti�e]s ' �6_ · des · G.eset�e� . .  V\'.J11l0 :30: Jµtil ' f 900 .· ein :_ eige�er . Ver- 1 • •  >/m�r�u'ng�f ön(!s v·�Üj·. 6oJföo Mark · g�grUndet  ·:w�r,ge. · · � ·: .� · . . : ·  · . · .. ·. · · .
. 

· ,: ;�:�, · >:·� Es" .\'\\fürde si<;i� 'ilahet - � e l ü  _iw e: � k ·m '� tH g erweis�·n1 \v·enn der ' hohe Land-· ,. 
'.".'.'� t'1g,: dl�-; d�r '··��uvennessung vorangehe,1ide ' Vermärk� 1} ·g · d�rch , �hlll iche .�lafänahnieil �;;;::rp, ���rt'

.
. v��;;in A:li,�s�� Z'�Ve<;ke " �i� auf. <:W�Üe{�S j i111rHch eine,n '.'ßeträg; von 5000 K ; ' 

. ;;;.��S"!}2�;:;�,�s�: .��Ie��:�te';;;.\�tw�1:<li.t,·: ��ß··· ��r · B�ltf ag . des •• S�mite�, .. '.des : Landes 
.
. . 

!�f �i.,4;:· d�r : >. G.�ß'::ei�d6 : .z� . de.n' Ko,st�n :. der , Ncu\1erme's;s1:1ngen „ · sowie der Vorgun'g. 
•:,J;'.l1!,c�;e1;��--di� ·, R.ek��<l�io�1 

. 
J1ren�be:�ch,r�·ibung;. · , gf'u !ldb'tieb.erUc,l��1 . . Durchf'ül1ru1 �11I . u nd · 1, .� 

)�11��qr�!r�;1�1r�;:r;���tfut�:���:� , � n % :•�· '. :; ·
· 

. · .  

· 

· 

':i/'f.':<·,: ', ; ' )\'� l·�.:):J�i �Jrderting ' de{ „V:e i: �) ·a t° k ·p  o' i:.· ��:1i�.li�h ·voizunehtTI'ender N e µ­
! i;+?: �;:_ : :fY· ��: � '){(� 5.'� u .'f _g �e:ti' ;wi'rd .�e,� : :l�a�q�s�,�s!!�h#s'�i ,'�k .„·auf . . w.-eiteres jährl idi �rn . 
�;G�,�·::. j l3:etfllg v�. n . ,s09·o · K, .> mi�. · �eru: .�:u(tr�ge :l�f° :Ve1'.(üg1:rng . gestellt, \\iegen , Ver· _ 

• . - ,. 
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zu den Kosten der  Neu vermes s u n g .  d a 1 1 1 1  d ( ! r  V u r g : l l l ;� .. i l il ·  l � c·llam a l i u n ,  
G ren zbeschreib u n g·, g ru n d hi icher l iche J ) 1 1 rd i'i i l i nrng dl'.r NL' U \"t'rnJC·�s u 1 1 �; l J .  s .  ,1 . 
gesetzlich gerege l t  w ird .  

3 .  Der Landesausschuß wird l ieau f i ra� t ,  i ihe 1  d i i: E r � c h 1 1 isM' 1 k 1  \ 'N ­
handlu ng-en ad 1 und  2 i n  der  1 1 ;ich s t e n  l .a n d t a g :;scs:-: i o 1 1 z 1 1  ber icl1 1 rn . " 

I n  formel ler Bezieh u n g  w i rd bean t rn� t ,  d icse 1 1  /\ n ! rag· dem ( ; c 1 1 1 l' i i 1 1 k  u n d  
Verfassu n gs- u n d  dem Fi 1 1 a1 1 za u ssch usse % 1 J z 1 1 wei:-;e 1 1  " 

Kle ine Mitte i l ungen .  
Techn ikum für Vermessungswesen. A m  1 7 . A p ril  1 �1 1 ) ,:;  " i r,1 i n  N e  <t I I  ii 1 a u  1.i1•i I L : t li� 

an der Saale eine .-\n�talt nls � Technikum lür VPrn1essuugswese ! I •  , • rt11l11d, 1 ! ic  s i<li d i •.· l le r .1 1J L i l d u 1 1�  
von Vcrmessungstedwl)(ern und J,cic lrnern zu1 1 1  Zit; lt! sei d .  IJ i t>  ..\ 1hh i l d 11 n � �i't i t  lw 1 r : i 1' l  t: ! a  J ;i 11 1 . 

Die aufzunehmenden Schüler mii$sen m iHdl'.'< t eni; 4 Jah r,· i11 1 � i 1 1 1 ' 1 11 n:1 1 111.:srnngst 1·r h 1 1 i , ,clwl i  
Bureau tätig gewesen se in  u 1 1 d  d u rd1 %e11g11isse s i ch  l i i e nilwr : 1us11 e i Hi'il � ii : ; 1i . • 1 1 . l ·'< 'rnn h:i i 11:n  
dieselben ein Si tteuzeugnls vom ldzkll Aufcn t;J.v.iltsort u n d  ein , ·  HC's1h 1: i 1 1 ig 11 1 1i:- lk� V a ! (' l i' D<kr 1 i i' .,sc 1 1  
Stellvertreters heituhring«:n, d aß er  die l\ osten l ü r  A usli i ldung  1 1 1 1d l ' t : 1 1S i •.1t: ,l1lfbr i n g 1· n w i l L  ! l ie  
Anmdduug muß sc!1riftlic h oder münd l i ch  vor dem 1 .  Frhru;1r jeden Jah re.'> erfolge n .  n,,5  Scl1 1 1 l g-eld 
hetrligt 1 2 5 Mark pro lfalhjilhr. Das beziiglii:hc l 'rog mmm wi rtl auf Y1•r l ;11 1i; en von der  .'\ 1 1 st ..d l 
kostenlos zugestel l t  werden. 

Wie in allen übrigen technischen Berufen, so har skh a uch im V e1 1nes:,ung s 1·;•sen g-1 ·i 1·i g 1 .  
daß eine reln bure11Ukrutlsche Vorhlldung mr techn ische Viichnr u 1 1n z liin�1 l i ch  i s t .  hs s t1d1 1  1"1.dH:f / U  

erwarten1 da!S dle neue A11stalt, ebenso wie die tech nischen Mitte l schu len  1.kn (;1"!Hi'clwn R«klw� iiJ r 
dns Baufach, Bergfuch, Forstfach etc. A n l< limg l] u dt•n u1 1 rl e in  l •mir bi.•s tch••1 1d«s l i1•dti r f 1 1 i:; l 1 1 • !<e i l i 5 1·n 
wird.  A l l en Vcrmessuogsteclul ikeru wird nunmehr G1:legenhe i t  /:fl:'hn1cn. &ic l i  l ' iue ;\ ushi ldnil !; rn s 1 • ' hN11, 
,die die Neuzeit ;ir1 ihr Fach stellt. Somi t  werdeu wohl  auch <1l it' Vt'rn1l's.�u1 1g· s 1e · h u i k e r  d it� ( ; Ji':J1 1h1 1 1 i,: 
der An sta l t ,  rtie einen schon hrngl' ersehnten Wunsch 1.•rl ii l l 1 , rni i  Freuri l'll lwg rti tkn . .-\ l l t r  n i t:h1 n u r  

die Vermessu n gsterh11i�er, auch die Venness1111gshehorden 1 1 11d cl i t:  scl bs!iimlig1•n l .; 1 1 1 dme,st·r werden 
Vorteile von der Anstalt habeu . Eimnal h l e i bt i hnen nu 111m��ir t l ie 111 ü h s .1  m t· und z c i r r  a u J ,  , .  11 d e 

ii;, . 
�� ' . .. ri· ·: �i-1 ;i+ ' 
r.��-' A r b e i t e r s p a r t, die Ihnen anvertrauten /.ö1;rlinge :1 usz u l l i ldc11, z u m  : 1 1 1 den.·11 11· i rd  m i 1  t in /.f: i l  " i "  Mf;t leistungsfähigeres Personal zur Verlüi;ung sein, d :1. hbhcr v i 1.• le  B ure:lll ldter k t' i n  1 '  /. 1 ·  i t h ;; 1 t 1• n ,  

�.�.'..�,'t1·�·�··.:::· .. ·.:.:'.·'.,• .. •.:·_·.· .. ··.······.·.:,·,::
. s i c h  g e 11 il g c n d  m i t  d e n  Z li g- l i n g«:! ll z 11 b e s c ld l t i g e 11 , 1rnrl a u c h  <·lnMn g n-' tJ . - 1 1  T e i l . ! :: �· 

;_ . h i e r z u  n ö t i g e  L e h r t a l e n t f c h l t: n d ü r f t e . Dcsh;d h wird woh i  :rnrh d ;1�; gt·s:l1n tr l'crso 1 1 : 1 I  
des  Vermessungswesens in  D eutsch l ;rnd da.� 1wue l l lll"ernehnwn bcKllid. : wii 11sd1<'11 und ho lfrn . d : 1 IS e s  

· 7.um Segen und zur  Hehuug des g a11ze11 S ta.ndcs hci trag- ' I I  wi rd.. ry;: Oer Be1ltz des Vesuvs. Die se l tsame Frilgl' : » Wem gehört  dt:r V <'SU I' ;„ i� t  l'diht:r I J i e  

.��.t,·,_.�_:,_·.·.·,-.:··.:·_:_::_•· ... :. gestell t worden, da es nur ;11i1 Fuüe des . fcucrspdcnden 1 1crges 1 � i 11 Tr'rrnin K n h ,  \\'O m , 1 1 1  ohne  t ! l ' · 

�1·, fahr baue11 und wohnen knnnte.  Rlnl(sllrn d t n  J...:.rnter, in dN N.'iht• 11"1' S r h l udn des A t rio 1H I  1 " . 1  �t'' , vallo, gab es eine Zone von 1 0  K i lometer, das Reid1 der La\'a, um da.s �ich 1lietJHJH(l ;.:ümmt<rtt: : 
;�;: · . 

es ililchte wenigstens kei 11 M e n sch dumn, hier l\lge11 tumsn·cl 1 tc gel kud zu m11.clwn. St· i t  r i n i�L·n J :ih1 1 · u  �-t.t.'_f , ' hat sJch das aher geändert. Die Zahl der Tour isten ist im 1.aufe der l.ei t  so bi'di'll t i, l ld  g e w. iclr n : · n , 
�' :. . daß sich oben in der Nii he des gefährl ichen V u lkanes 1.d 1 1e  nli ihende lnduM.rit· >'.ll eutwick < 'lfl heg '.rn 11 . .. � .• :.: .... 

·
·.'. " _ · · Der Bürgermeister VQll R e s  i n  11 t1at  nun in Vorn ussicilf der k o111rn e1llkn 1 l i ng-c in N c a  p e 1 h u 11 <I ( r t 

, · , G r e 11 z s t n i 11 c  bestel l t  und ei11 ziemlich großes (;ebiet ;1111 Herggipfe l ahgnmn•ii l i !S$Cll .  Aul dkw• �j};':'. . Welse annektierte er für das Stiidtchen R e s i n a  ilic: ganze Atr'ior;c hlui:ht u111I dfr SüdBr· i te des  k5(_ : ·  Monte Somma. Dagegen erhoben die [tndcren V esuv-s;'.Ldte -- Torre rkl GrPrn, Tom; A nn1 1nc
.
ia1 :i , �,fi ßosroreale, Boscotrec;ise und Ott«ijano - Protest .  Ste s 1 1c h ten durch alte Urkunden na.cl1z11 Wt.· 1St· n ,  

��tt', ,. ·dats der größte Teil de$. von H e  s i 11 a annektierten Gehides ihnen gehöre. Die Ur:gforung c rnnuuie 
��!.:� · darauf mehrere Schi�d$rlchter, die jedoch zu kei nem Resul tate gelangeu konntc�u . .  <\us di:11 a l tci; llr· 
>"1+' · . :kuu(le!i Ist �war z u  ersehen, daß sich in g r a u  c r V o r  z f! l t  ;iuf 1km um�trlll:t!1-.e11 T1�rr:1il1 G „ m t' i n  d i·-



. ·� 
· g r e. :n z s t e l  11 e befauden, abe.r d iese G r. e 0, z s t e i 11 e �Iod s�hon '\ior langer Zeit. d11rch Lavamiissen 

vernichtet worden. · ·. · · · · · . .  ' 
·

. · · . · · :
. 

· .
. 

·· , · . . �· · ' ' ' ' 
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On neue Gebll\ide' des ml llUfr�.se<)�r•phl.�cha n . l nstlfwts. · Das Reichsk rie1rsml niste· 
. rl111it h 'r1t die h�schleuulgte Durchführung 'Uer Arhe,lten an dem neuen::Geh!lude des Militlir-geogra· 

. phi�ohen Insihuts angco.rdnet, so daß dasse tile si;;ho1i lJil April · nlic4aten. Jahres bezogen werden kann .  
Die ln  qen · letzten Jährzehnten �tel� wach�e;r�e!l Anforcl�fon·gen. ' mi die Leistungen . des Militär· .' 

· ieo�raphis.c�en .Instituts, besond ers in der J{;rrtngrapbie; l11lbe�. ·di.e dringende. Notwenlfigke lt. ergehen , 
spe;di:ll den tec�rilschen fl'llchern mebr Riium J.U scnaffen, i�l!i' dies in dem freundlichen, Im Jahre 1 840 . 

· vollendeten G ebiiude In der Landesgerlchtsstraß·e und in df!� . Pep'en"dance des Instituts (das einst,ge 
ti-cmspori h�us unct aachtnallge 'Bettenmag11;d�) . in cJer Josefstäctterstmße möglich ,var. überd ies hi ldete 

.; · diese� ein Verkehrshindernis. So e·ntschl&ß · man akh endlich .zur Demotl�rung desselben und zur 

.. Errichtung eines neuen Gebäudes a9f d�n Griin'deit ·ct�r !!hemallgeci Relterkaserne. Üas j etzige Haupt­
lninltut wird auch weiterhi11 beibehalte!) werden: Das neue fostltiitsgeh1liJ,de ist vierstöckig, mit einem 

'ua:Ch ·sucten otre;nen Hof, iind werden In dems�lh.en ,(iie kartographische und technische G ruppe unter· 
. : / f{�br11cht, ·:wogegßn '.im · alten Gehäu,de :das ' Konunii'11d9, dle ge(ldätische, ,die Mappierungs· und die 
i-(!: ; iiil'ltiinfs tr�tiv() · Gruppe verbleib<% rl'ie" Etrlch1ung · des mit .einem Kostenaufwande voli zwei M i l lionen 

\'':. K�m1en erba11�en Instituts ist ill bauÜcher .�nd .wiss.enschrLftl icher · Hinsicht durchaus rnoder�. Flir den f',� ;: 1 i� '· > J�r11.Cioetrleb der iahlrnlchen m�schinellen ,Anfageil. des H�uses .Ist durch .Elelttrizltätsmotore vorgeso�gt. · �}�;·i J)1a .:Ueleuchtu ng wird' in alten ltliuroert etektrjscl1 sein, doch .. wird auch Qasl lch.t eingeleitet. 

'.�1�:l�� ;: :.' ' · ·.• : A • 

'· Verein•n:achrichte,o • . .
! ' >· '· 

. . -· . .  , . ' 
. Eine au•••Pord entl i ohe ffil gptv•r·ea m in l un�{ flndet am .4. Dezember 

;!'.•; . l "J, um .. � Uhr ·vorm ltt�gs I m  H oiel „z
.
ur Posr; l . ,  FJelschmarkt Nr. 1e,  statt. Die 

i;/, _'.. . tif erran D�ltiglert'" wurde'n zur Tellniluiie an derselben bereits schrift l ich eingeladen. 
;';;( ; ,� Da; ' �'I . •toh ll,'11.::. �ehr wichtige Ent•ohe! d1.1n9en In Verel11••ng�legenhelten hande lt,  ::: ;· · : '.  r•choot die Verelnileltung · auf e ine hhlre'li:;h s Bete l l l gurig · der Herren Kollege,n.  
�:J'/ Olst•: altid . h'•Jra:iloll, wl ll kom mtn . - ·  _ · , \ ·' 

. . 

�:i-� ' . . ��-1 ' • • • .>; . . 

·· · : . E J n lad ,U ri,g " · . 
·„ 

·;·"· 
· 

. '· . . ·.·�"· · - iur'"". · · . ·_ 
· " 

·
. ,3;. :'. ::Landus � Ver�afumluna„ der · steiormäriticher l .. t V:ermessnnasbeamten . �·�,-� _ . „ 

-,� . ' · .,„ · _. · � • - '· , - ; - . \J' : '/ --�>":·.z.·!r -. ·� . .  '. - - ... \ - . - . l  •. 
• 

1 . 
• 

·:�'.: Am ,rJ .. · Oe,�cmber, 1·9 :0�; . ·9 Uhr yoilnitfägs, fü1del 'im Hofsalon des Hotels 
:* �r?.berzo,g }:6ha'i1n n  in Graz i n: "'cler Sack'�tr�ß� ciie>3. Lan<lcsversammluri g· mit  
n�_ahsteben.der T a g e  s o  r d n u u g� .statt : , 

· · · 

·· . . ' j�(· \ j . . aegrüßui1g ' durclt · dell : dbm�ii n .  ,' . 

• , 

. ·;,. . 

' . 2. · Bericht des 2. Schriftfüh�ers uS�r das . �bgeläufene Vereinshalbjahr. · 
· 

: ·,;3:: ":I��richt. des Säcke\war.tS; , . 
� ·. 

· "  · 

:· · T�. )y:�h( de·r : 
'
Revisoren i�;< überprühmg d�f' Ka$sage.baru.ng. 

:,;,5 _.: 'Neuwahlen. · ·· . , . 
· 

. 

· 

::::\.Y �·�, · :-.. · \i:�/A1„tr·�{;� · . . . 
.

.. . . . . · ·. . . . .  .. . . , .  . 
. 

. 
. 

;.;, : . · .„ _ :  . l4it: RU�'Ksit.ht auf di� Wicht igke it · der Verha.a:dhingsgegenständ·e, insbeson� : 
. _,;r;, :q�re r\uJ ' lt4ri�t ,' �f :.und ·s ,  wird ' de11 · , werteii :·, ßerren -·Kollegen · drfoge1rd . ans Hert 

.
. ·· 

:·r:: ' i�fe�JJ ; ZllVCrfässjg :iu er�cll,ei.pen':
'
und"/qie .

.

. �v�MlleU; nötig�n Udaubsgesuche rec�t· ; ' t  
y.'c;Yz�idg · der ·{rorgesefaJen ·neffö.rde zu · ilherre·ii;he:u. >.' . . 

· . . · . . 
· 

. . i�·�V„ . , ,�<„Priih�r eintr�ffende . H�rre11 · ·, :fit1\{en : �1�11 . mrt. Aben de . vorher · .im · genann teu -
;�;��j!;�,�:�inei g•r,rilltli<.��n �f·�p.;�� ,�tt •• , p,:. La�d�s-�DmitOQ. 

� -:f ?fiXfriC!,;:_y ._ 



i·�·· _; . 

' · 
" 

t\-
; ·  ' 

Zahlung  der r ü c kstä n d i g e n  M i t g l i e d sb e i t r ä g e .  1 ' 1 1 1  d if, h :1 1 d i g s t , . f1q: l dd1u n g  d l ' [· 
noch schuldigen Mitgl iecls lwirr.'ige werde11  d ie llcrr"11 f( o i leg,· 1 1  1 1 1 11 h111;tls d r i n g e  r 1  d s t c·1·s u c h t .  

Expedi t ion der Zeltsc h r ift. l l iej. :nigen l l rrnrn K o l l t !gen,  ll'i · l o: l11' / 11 d,•r J i.>11.t1·n /'.ei i  d u rr h  
l lnregclmiißlgkcitcn in  clt!r 7.ustr: l l ung d er  /,eitschri l t  u 1 1 : in g 1. • 1 1 t• l 1 11 1  h •. , 1 ro ll1 · 1 1  w11 r rl e 1 1 ,  hitren wir  u m  

Ents.:l1uld ig1111g und ein wenig· ( ; ed u l d. W i r  ar!Jei l < ' n  d : 1 1 :u1,  1 1 1 1 1  :rn.: 1 1  d i l ' s e  A 11 14 d1;g1• 1 1 i 1 L· i t  i n  rl : 1 s  
gewohnte rechte Geleise haldig s t  7. U  bringen. 

Absc h l uss der Kalen der-B este l l u n g e n  p r o  1905.  l li 1 ·  l l en1� 1 1  i ,; 1 1 1ddkas:; i P 1 1' 11 1 ·1 . Jen 
c i n  d r i n g 1 i c ! 1  s t ersuch t» ih rL' S:1 1 11 m e l l is t e n  ikr K a l end „r-fü•ste l l n  spii ! <' s t ,• 1 1 s  l i is  3 1 1 .  Nu w·rn l w r  1 j .  
rtn die Vereinska.n7.lei  ( I I I„  l\.egelga�se 1 3 1 einse11d1.·n 11 1  w o l 1 1 • 1 1 ,  i l :un i l  d i t· l l ö l l l '  d · · r .'\ 1 1 1 l : i g c  1 • 1 11!"  

gfüig festges te l l t w e rden kann.  lki  d ieser C1 · leR011 l w i 1  wnd! · r r  :wrl i  d i"  aus 11·fi r l ig, • 1 1  l l r-rr 1 ·n l\ 1 1 1 l ( •i: 1 · 1 1  

nochmal� erinnert, i h ren Bvd; irf  an l •:xt : 1 11 p lare 1 1  dies i.:s l\. aknd ns rwc l r  rl'Ll 1 ! % t : i t ig , 1 1 . 1. 11' . • ·  li 1 •  s t , . n � 

:rn :mmelden, da v il•le ;1u(lc rhalh ur rscrcs KH· i scs s t c lw n i l 1 :  l;;1<:l1gT11Ms1•11 ; i l s  ..\ l 1 n „ l 1 nl l ' r  lwr„ i t �  1 1 1 1  · 

gemerkt sind, sohin  der Fal l n irh t  a u ,;gcsd1 losse1 1  ist ,  d a tJ  d i 1.· skl r  1. 11 sp:'il 1 1 11: l d 1 · 1 1 t l ; · 1 1  l l n r r, 1 1  J;, · i 1 1 ,· 1 1  

K11 l1mder mehr orhal t e 1 1 ,  wenn d i 1• in's AllßT� g r.: f ; rfJ t c  .'\11 l l :1 �· · ·  1. ! r.<c hiipl1 l\' L 'rrl 1 , 1 1  11 i n l .  

Patent · L i ste 
rnsammengestcl l t  von lnge1 1 i l· 1ir .J . J .  % i f f e  r ,  l 'at l' 1 1 t: 1 1 1w :i l i s  · u nd l t ·d11 1 i s 1. h 1 • -;  l l 11 n • ; r u ,  \\' i 1 · 1 1  \ ' l . ,' l . , 

M:1riahll r1irstr; 1 ße Nr. 1 7 . 
(Au�iüge aus d iesen l 'a tc1 1 t : 1 1 1m1· l d u ng1•11 .„d n d  Prllii i t l id1. l 

l n  Ö s t e r r P i c h  a u s g e l e g t e  l ' a t c n t e : FPrut hMmo1111· t 1 · r  ( J\ d o l l  L i 11 1 1 e h a ,· li 1 

A 2686--04. 
K uhikinhalt·Hcgistriernpp;1rat (!<' r a n z L o u 1 s k: r (! i 1 )  A 1 3 0.? --· 0 ·I .  
1 n D e u t s c h  1 a o d e r t  e i 1 1  : Vorrkhtunl{ iur E r111 i 1 1  l 111 1g d 1.· r l .HJ.:•' dn ;rni  1.. io • · r  l\ : 1 n e  \'" 1„ 

ickh11eter1 Or le  im G esichtsfe lde  mit M i lfc e ines  zwei u1 1 1 lq�h. in• Di11ptn 1 r . 1i.: · 1 1 . i . · 1 1  th1 l 1 < · 1 1  l . i 1 t • " 1 ls 
m i t  Maß�tahte i l ung ( l ' h l l l p p  l l ;t :i. s )  Nr.  l 5 1l9 1 '1 .  

Pri smenfernrohr, hei wckhem d i e  O k u larrol 1 1T Ulll  d i t• A d 1 s P 11 rl n  z u g • · l i iH · i � 1'.1 1 ( ) J 1j P J.; 1 i l rol ire 
d rehbar ang·corclnet sind ( f f a n s  K o 1 1 rn o r g i' 11 )  N r. 1 5 r,<i 1 7 .  

Verfahr{'ll zum Kntft� rn u ligsrnl'SIH'll vom Standort a 11,;  1 1 1 i 1  p ;i r;d lc· I 1·1• r l' rl i i c l t l 1 : 1 1 em l•\;11 1 ro h 1  

( l ] c o r g  B u 1· e 11 s c h ö nl N r. 1 57 1 08.  

Taschcnoptomctc r  mit e i nem d i 1; Linse trage n d e n  iiul.k 1 L'n l �ohr  u1 1 i 1  Pinl 'm i n  1 l :i sr.P l l 11 · · · in ·  
schleblmrcu, d as Schauohjek1' entha l tenden 11 1 1 < 1  m i l  Ska(1 • 1 1  1·1•rseh1•11en i n n e ren H 1 1hr z u r  l•'est · l r l l un1� 
des G rades ,ier K urz· bezw .  Ühersi cl r 1 /g-k('i f 1 Dr. F r a u z  l l 1• r k e r ) N r. 1 5 7 0 7 0. 

J n  D e u t s c h l a n d  G () b r a u c h s m 11 s 1 e r :  St :wgi ·nzi rlwl m i t. s,1· 1 1 1 1 1 l l :' t r isd11··r K n· u �. i i' d 1 rn1 1g  

(J :1 k o h  H i l h) Nr.  2�5707. 
Schal tvorrichtunJ,f an Schieh l eh rc11 Od(' r  c: t e i i l 'il hru n i.: e n  r o 1 1  !\<lelJwerl; 1, 1 ·n� t·11 , n 1 i (  7, W ( · i  ilhn d i l '  

G leitbahn grei fenden kegelförmig·„n k eihrii d t>rn (Firma !-: :1 r 1  M ;1 h r )  N r .  2 3 5 4 3 9. 
Gliedcrverhindung an Fedcr-MaUs tiiheu, 11·Plcl ie aus e i m·r 111i 1  K o p l  vnsehc.·nl' I !  i'i id•: und  t· i l i i'r 

Schußscheihe besteht ( Fi rma O t t o  l� h c i n w a l d J N r. 2 .l S 7 0 1\ .  
Gelenk für  zusatilmeulegbare und i n  den E n d l ag-cn J 1:s tste l l ha1  c Mal.\6liilw, lwi  Wl'khem d i t; 

Federung durch cl:is Bolz des Stalles CI J'dcht wird ( C .  A. s ( h l <' t ru lll p r S1 1\ (1  ) Nr u S 8 3 � .  
N i vel lier·l nstrument mit einem (.l .f(lrmlg  gehogem•n J{ohr,  i n  d ( ·sscn �chr · n l i t:l ( ; 1 ; 1 s 1 i'ilm:11 1•i n ·  

geset7.t sind lj o h a n 11 W e rn e r) N r. 2 3 5 3 3 3 .  
lirkelgelenk mit doppel�elriger Zug·schra uhe 1.1!'T Vt· rhiod 1 1ng· d P r  C r i ff g·: thl·ls r l 1 t·nl;(' (  1rn 1 n  1 l" 1 1i 

Kopf (Präzlsions-R eißzeug-Fahrik M a x  S i m o n) Nr. 2 3 G 0 8 S .  
Linlenpunktierapparat, d essen Sperr:.rnhn mit  $Pinl'm olwrL'il : thgeschdgkn End· · : 1 11 1  d i e  ah­

�cschrägte untere Fliiche der  J >rnckst;p1ge wi i'kl (Sfi c h s isc lw R eißze1q;-f;1 hril; F. I·:. f l  ,.  r t t· 1 & 1 \  o . )  
Nr. 2 3 6 1 96.  

Krelspunktierapparat, hei wcl ch<'m der Spemmhn mit se i neln oben:n ahgescln:'igt<·n E n d e  ri u r  
die ahgcschrilRtC untere Flllch e  der Druckstange wirkt uncl d ie %icht'erl1:r senl< rcrht uml  hi\11l'I' 1 1dN 
tiefer eingestel lt  werden k;.1.11n (Siichslsche Lh:lßzeug fahrik F.  E.  1 1 •· r t P 1  & K 1 ; )  \Ir .  2 %  1 9 7 . 
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, K:i lo'metermesser, be;stehend, . au
.
s '. .einel11 : ·(uird.�qV, . Stift; an · dessen . elneffi · · Em:le Jn ,einer Gabel 

mif Ttfar,ken verseh.ene, ausw�chsc\b;Lre Snb�ibche:n drciiloiir ;etagerL $1bd (G o t t  f r 1 e d W e 11 k) . . . · , . : , .. .  . . . . , · I �3 5907 ; 0 ' · "· 
. ireststellvorrlchtung ' für foelnn.rider " schieb.b

·
i�re ' Rohr�. �US ·.·

. 
an f iiuß�r- �11 Hi>hr angeordneter 

*ungc ·un'l Ex:1.ent�rklen\mheh�I lie,s�enßnd ' (9 s k a r· ;R o b; l!' i s c b e 'r) Nr. 236069. 
· Stäiidcr aus 'h1elo;lnder · verschiehbare1l Röbre1( llih el'Weltertell · gf!schlititen ' und uif!gebördelten 

',:/R-ohrende!I; so\Vie Fa'lzen fn den Rllhreii' (b s k a r R o·b; F i  H h e r) Nr. 236346. 
. . . \ W i e n ,  ·am 7. November 1 904.  

: . . 

. 

_
,

· 

„ 

��„�� 
'i<, . ." \  „ 

' Norm,Uen . . . 
· :  :; H ;•M.�E. Z. 7 1 .484 vom 28, · Oktobe; : 1 904. , . 

• · 
( .j' : • _ ;Yom i .  j��uer

. 
1 90 5 . ':ingef�ngen',, Wi�t� .fß.r jede � '1e! ; der tvidenzhaltuog des �rundsteucr· 

kata'i!te[s . lil Verw�ndunir stelie.ode. Ka'n�leihilfäkraft, a�ferne sich· die Notwendigkeit der ni�chmlttnglgeo 
.:•·-A:.in.t�'freq\te.ni,

. 
ergi bt und wenn d ie Evic!en�baltuifgsltai11lele1l nicht scholl gegeµ�lirtlg auf Kosten der 

\i;.!;1':G�Jl)ein4(ü1 · od�r des 
·Staates , (ali:gemein� ·Bel�µchtuug der . Amtsgebäude mit Gas oder elektrischem 

·?);'. ' ".l#h.t ) beleuchtet werde!1, e in Ueleu.chttingipnuscbale; von' monatJlch , l K 4o h (eine Krcine 40 h) für 
::,: �1.e Wint�tpetJode, ·:d :  f. fl2r · cti� )<!it . vom'· 1 ... 1',{ovem,her �ls J�n'de Aprll j;· J! festgesetzt. 

f:. ::(. ',- Pie
. 

;\nweis,l!ng �ies�$ . Bele11ehtu o��p�u111cti1J;��I! Ju�t' an dip-
1 j�wei i lge1r .ü!lter der einzelnen 

t�\ii(!�nz b1�Jhitigskanzfoie11 . zil ' <Jrfofgen, .' -�eiciie.'-da'6 · MaterJ�{ ' zu · bes�hatreu �nd: -(lass�lbe .n;uHi Ma{lgabe 
" �d�s Hodiirfä� lndivldu<!li zu verteneii haben , >;::'. > · · .· · „ ; , , 

.
. . 

· · · · · · 

' : 1;' . . • ��r das· Jahr 1 904 habe�· nöch� 'di�: bish,etlge'h vpn dep eJ�zehi�� k. k. Fl�:inz�(l�andes)�Dlrek·· 
\tionen getroffenen Anordnungen In Kraft zu bleiben. 

· 

\ 'f.'; .. · , :_.. . . 

. -�.... , : . ' : t;.- . ,  .......... �-· -. -· _........_. • . ' 

���;, . . . · · .· •. . ,
.. . Br ief· .u�d

. 
Fr.11gekaste�. 

' ;;:.;/ " ' _ W, ·M. i,n · S. · e"rlilUt atts T r i � � t " .dl� .na�hn�hende' A n t w·Q r t : -
; Ff·· · · -, P,ie ffagllclie Bezeichnung ·Ist inlt der. lin Jah.r� 1 S;?4 'ers(:h l�n.enen • l11strtiktlon zur Ausflihrung , ', �;r' iuJn 'neh.ufe" • des allg-�melnen ' K.ata&t�rs, '1nro1g�· des 8, ·unil "9. " Pira(fraphes de's Allerhöchsten 

. ,);!�;��tte:ntes ··�om� 23 . . Pezember 1 8 1 7· iulgeOr'd�e-ep .��iridesNermesli�t\gc: ··,. pefltimmt worden. . . .  ;'i ,;?:1]t' ;;«;.:: § :'$ ?9: '' '.der.s.eil}eu ', b'es.tlll!mt � 1 ,�·1 �\�N�in;eliemhg. · o<l�r ,G�1,ntd p�rzelJu �uJ !1,er . ·Mappe h:it m lt 
·�"":0r·.ot � n . ai:1'bls�b�n �.Z·ltfem �u geiichcheil.' � . . . , .. · '. . . 

· .  �'..t ·. : · i §: . 37� · lj�sfonmt i - i >ie , �a9p�rz'ei1�11 . w.��a·en · i,i · d�r:: .  Mappe m,lt s � h w  a r  i e n  . ' arabische11 
· �1. ��rll
,
���gri�n;· ��4 · aodfl!ln ;in; 1{as ;.fü9t9�oll , Ut;_ U elnge\ia�egi · . ' , _  . , �- · . 

. .. . , . . 
·� ; 1: ' : �· 'II� . rn RÖvlgno. Die oe4e Außaie def Werkes> '.)Z u II a m  IJl e n s t e l l  u u g 4 e r  G e  1 e t:i; e . 
iJ'.' · ��; J\'·w t a, � b f l :f t� n : ".� t fti f f § �·<f 

.
� f n G t u � A, !l,f �:u,ß,r � Jt ( a � t.e r  ·

� n 4
.

d e 11 i e 11 .
. 
E y i d e 1{v. ' · 

·1 t U.. p J" : ' 18'� j jä, ;' t � l  iI ·� ti · D l � ii: �- t � .e, ti .f  ·� 'U  �� .•h:�,!llJl'�t1 ' t,Jps.eres \V;lsseus slncl · an • �nmtHche 
, lll)�lil!l�esbeM.t.den. '  die· • 0 i e n ,R t .e  x etn p 1 a·r e• '· bert!ita' „ ivei'tc:llt . . wor�en. .Sie . h.rnuchen deshalb · 

· · · · · 
·�i,Q : E���pl�� . die;?$ti ic� ani,us.ilb��i>,:, d?i "�!! �f.·Jen ·

K�iitt�!tebraucb >�u bekomn1e{I. Je ·ah· 

. ���i�'1·ä:ssel��'. na0,b Jrdiren · h�'f • Deip(!t:. aji�ücltw�n4etJ, ,': ·�·ht :de.iito1
_ ', b�ss�res Zeugrii� für ·seine 

ll.Ü�'. lriiJ.lll�ti�11r�dt und fOr ' den . fleißlg�if •ßeg�tz�r w,ltd djes ·er�t.lugellr, ' . 
'; ''1fk� W1r:{�'i[cl1J; jt'c!?ch,. ; daß 'eine "'Ft�lserf!i�ßi!fllrur. :b(lf Alt�il�f . eh��e�ncr Ex�mpfare . sei,teus 

.· 
der . 

yi�iill ,? Pi�h!l .fl. �b�fuut�n ' d(l11$elb�11 ilig�$fati4�il: 'w�t��iJ wijriie, , d�nn' : darllber wurde bei. Verötfeot· · 
: . .  :· ·��- �ftg,,;�#i;.��r�9��i;�i!Q1�'" dte���:· 'Y�rlfä@ _ ' :�·� 1:?� ·':· � �w�� ���ir,.: ����/ iNl.e: ' .d1.es . �·onst:_ bel · �A�kllndigun� . .  
�'.� ��or�_r; -, fO r �ü�:· „ l ·�a:mt�: best1�\llt.�.r , HalfdP.i1:c��r ?���ist .�er \?�11 Ist . , · . 

· 
· . . . . . .. :�t,�·�·'.' ;,:_.: :, ' <  : • , .-:;; .  . 

. 

'; , . '

. 
< ' - , ,,·.; :· ·:·:. ::;', ; :�·{ � ', -. » ': ' ·: ' 

. 

" t·/:�;.,;;, , . . : �lrüc�f.el:tle'r-b'ariöf'tigung. · 

" · 
·

·
. " ' , \�� ��ft�. Nt.�i� ,�r · pitg.' ,;�s/·;�1;c:·��$��„:�1it�., J���:i,ilt�r;t1tJii�g 1 d�11t1t:it;· .:��1ters · �µt iu1!{ . 3 3 ()  

:��,���ftsfiü!Jgon� richtif · r;ü�1tll!:'i-�tt•11.�ly�tjtl�:� h' t1Jpen/: . ·- : .f� :. • [' , . ' , ,: . 
- , • .. . ·· 

itf Jltii:tä:,�„,:0:,1. 1,: <)�mit ;�iiW:�.����1���1;,��1�,,f.;''"i . · ·  .. , · · 

. 



G E  R Ü D  R F R O M M E  
WIEN, XV!II/2, Herbeckstrasse 27 

Lieferanten des k.  k. Triangulierungs-Kalkulbureau, der öst. Agrarkommissionen etc. 

N E U ! SGhätzmikroskon-Theodolite 
Auftragsapparat in allen Größen 

Nonien-Theodolite . 
zum absolut genauen Auf- TaChYIDBrnr Nr. 28 tragen der Netzpunkte und 
Ziehen der Netzlinien mit der 

Reißfeder. den Herren k. k. Geometern 

Plan i m eter,  besonders z u  empfehlen. 

Patent-Rechensch ieber T h e o d o l i t e, 
nach k k. Inspektor N ivel lier-1 nstrumente, 

F. Riebe!, Fromine's . Patent-Regel- ,„ 

T ranS»porteur, Patent-W aldboussoien 
Preis : K 144 ·-

M essti s c h e ,  
Perspektivlineale, Latten, Katalog A auf Wunsch 

Bänder etc. 
gratis. 

( Schätz m i kroskop-Theodolit 
Krei::i : 12  cm. Preis : K 540.� 

Fro m me's Taschen - Theodolit  für sämtliche Vermessungsarbeiten vor­
züglich zu verwenden. Preis K 240 --) mit Repetition K 280·-

Von unseren Ein banddeeken zum I. Jahrgang 

oitschritt tür Bf IIlBSSUil�SWBSBil 
sind noch u ngefähr 40 Stück zum Preise von a 1 K a:bzugeben„ Die Admin istration. 

)���- ����. ���� 
Mitte Dezembe r .  wird in unserem Verlage erscheinen : 

Kalender für Vermessungsbeamte für das Jahr 1905a 
D auerhaft in Leinen (:febunden 3 Kronen. 

Der ,Kalender fii.r Vermessungsbeamte" enthält all das, was der Geometer im praktisclteu Be-
rufe Utglich braucht : 

Logaritlunen-, Flächeneingangs-, Multiplikations- und Umwandlttngs-Tabell�m, 
das \Vichtigste über l\:Iaße, Gewichte und :Th-fünzen, Daten ans der Physik� mathematischen Geographie, 
die uot\Yendigen Formeln ans der Mathematik, Planimetrie, Goniometrie und Trigonometrie, 
das \Vissenswerte aus der Instrumentenkunde, 

' 

Lösung wichtiger geodätischer Aufgaben am Felde, 
Beispiele über Flächenberechnung, Flächenteilung und Grenzänderungen, 
Tabelle über Fehlergrenze bei Längenmessungen, 
die Tarife für Katastral-, Umschreib- und Vermessungsgebühren, 
Personal-Statuts der k. k, Vermessungsbeamten des österr. Gmndsteuerkatasiers (konkretual- trnd krou­

Hinderweise) nach amtlichen Dat'en zusammengestellt, 
Verzeichllis der Vermessungsbezirke, Vormerke über ReisepHine, Amtstage etc. 
Längen- und FUichenmaßstübe, Transporteur, Planimeter, Graphikon zur Umwandlung der gebrlitrnhlichen 

Längenmaße, Notlzbllitter. 

Herausgeber : Verein der österreichischen k. k. Vermessungsbeamten. - Verantwortlicher Redakteur : Andreas Mauko. 
Druck von Johann Wladarz (vorm. H. Haase) in Baden. 
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